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Der Reichstag 


digte am Sonnabend die erſten beiden] die hohe Frau ohne Sorge ſein, denn wo ein 
ungen der ihm neu zugegangenen Vor⸗ 
eh, nämlich des Nachtragsetats für das 
ſicherungs⸗Aufſichtsamt, des deutſcheng. 
e ee umd der Verord- 


7 


chen forderungen gewöhnen, die die Kneipe auf 
ung betreffs des — 7 5 und des offiziellen und offizibſen Gelegenheiten an 
fiee- und Kakao- Zollzuſchlags gegenüber] den Korpsangehörigen ſtellt, aber auch nur 


Zu der Fortdauer der proviſoriſchen 
egelung der Handelsbeziehungen zum briti⸗ 
I Reiche erklärten die größeren Parteien 


Die Feuerbeſtattungsfrage 

und ihr gegenwärtiger Stand in den verſchie⸗ 
denen Ländern iſt Gegenſtand eines Vortrages 
geweſen, den Hofrath Dr. Deahna in Stutt⸗ 
gart gehalten hat. Darnach iſt die Feuer- 
beſtattung am meiſten in den Vereinigten 
Staaten in Aufnahme gekommen; dort ſind 
in 75 verſchiedenen Städten Verbrennungs⸗ 
ſtätten errichtet, darunter das großartige Bau⸗ 
werk in San Francisco, das nach feiner äuße⸗ 
ren Geſtaltung und ſeiner inneren Einrichtung 


ämtlich ihre Zuſtimmung; weitere Debatten 
Die Vertag des Reichs · 
ienſtag ein- 


fanden nicht ſtatt. \ 
pe 2 bis zum Herbſt wird am 


eten. 


Der Kronprinz in Bonn. 

Wie dem „Kl. J.“ aus der rheiniſchen 
Muſenſtadt geſchrieben wird, beginnt der 
Kronprinz ſich dort allmälig einzuleben, wenn 
er auch ſein eigentliches Quartier noch nicht be⸗ 


. 


zogen hat, da einerſeits die Möblirung und die) als architektoniſches Meiſterwerk gilt. Eine 
Tapezierarbeiten in der Rheinvilla noch nicht] weitere Verbreitung der Feuerbeſtattung und 


— : —' 


vollendet ſind, und weil andererſeits ein 
Scharlachfall mit tödtlichem Ausgange in der 
Nachbarſchaft der Villa den Einzug daſelbſt 
erſt für ſpäter geboten erſcheinen läßt. Der 
jüngſte Voruſſenfuchs wohnt daher noch im 

otel Royal, wo er mit ſeiner engeren Um⸗ 


eine Vermehrung der Verbrennungsſtätten 
wird mit Sicherheit von der in Vorbereitung 
befindlichen Pan-Amerikaniſchen Ausſtellung 
in Buffalo erwartet, da das Feuerbeſtattungs⸗ 
weſen dort hervorragend vertreten ſein wird 
und alle irgendwie bemerkenswerthen Neue- 
dort ausgeſtellt 


Eltern und Geſchwiſter die der öſterreichiſchen 
Erzherzoginnen ſtehen, während Bilder des 
Kronprinzen gemeinſam mit ſeinem kleinen 
Bruder Oskar in mehreren Aufnahmen 
wiederkehren und weiter zahlreiche Photo- 


E en des kleinen Prinzen allein die ganz 


daß fie nur die Ausführung ſelbſt überwachen 
werde, um einem etwaigen Mißbrauch vorzu⸗ 
beugen. Im engliſchen Oberhauſe iſt der Ge⸗ 
ſetzentwurf bereits angenommen. In der 
b- Schweiz iſt die fakultative Verbrennung ſeit 
einigen Jahren eingeführt, in den Kantonen 
Baſel und Zürich wurden ſogar Geſetze erlaſſen 
über die Unentgeltlichkeit der Begräbnſſſe. In 
Heſſen, in Baden und mehreren thüringiſchen 
Staaten iſt die Verbrennung geſetzlich ge⸗ 
ſtattet; da in einer der letzten Sitzungen des 
würtembergiſchen Landtages ſich bei der Re⸗ 
gierung eine Geneigtheit zur Geſtattung der 
Leichenverbrennung gezeigt hat und auch der 


ehrlichen „Ex“ aufs neue zum Munde führen. 
Würtemberg ſeine 
— nerſchaft aufgegeben hat, ſo iſt die geſetzliche 
5 Zulaſſung dieſer Beſtattungsart auch für 
Schwaben in allernächſter Zeit zu erwarten, 
ud es ſind bereits die Ba f 
fertiggeſtellt. lieberhaubpt ift, 
ſchlüſſe der Synoden in Wiesbaden, Görlitz 
und Meißen lehren, der Widerſtand der evan— 
geliſchen Geiſtlichkeit in der Abnahme begrif⸗ 
fen. Nur in Preußen wird von der Regierung 
mit aller Zähigkeit an dem ablehnenden 
Standpunkt feſtgehalten. 


* 


tung ei 


lie 8 der rronp: 3 einfach 
und beſcheiden, es ſeinem natürlichen 

Weſen und ſeiner gutbürgerlichen Erziehung 

entſpricht. Er liebt es gar nicht, in der kleinen 

Rheinſtadt noch immer der Mittelpunkt des 
allgemeinen Intereſſes zu bilden und fühlt 

ſich am wohlſten auf ſeinem Rade, das ihn im 
Aluge durch die herrlichen Anlagen in dem 
Schloßgarten trägt, den der Kronprinz erſt 
aufſuchte, nachdem er ſich bei einem Schut⸗ 
mann erkundigt hatte, ob es geſtattet ſei, den: 
ſelben mit dem Zweirad zu befahren. Kein 
NMenſch dürfte in dem ſchlanken Jüngling, der 
im Sweater, das Jaget auf die Lenkſtange ge 
ſchnallt, dahinſauſt, den deutſchen Feron⸗ 
prinzen vermuthen, der auch, wenn er mit 


Die Dreyfus ⸗Affaire 
wird von Zeit zu Zeit immer wieder in Er⸗ 
innerung gebracht. Jetzt iſt es wieder Eſter⸗ 
hazy, der in London vor dem franzöſiſchen 
Konſul neue Enthüllungen gemacht hat. Nach 
denſelben bekennt ſich Eſterhazy ſchuldig, die 


> elegantem Satz vor ſeinem Hotel vom Nadel beiden Telegramme an Picquardt mit 
pbpringt, für die ihn dort erwartende Menge „Blanche“ und „Speranza“ unterzeichnet und 
ſolange unerkannt bleibt, bis ein Hoteldiener| abgeſandt zu haben. Eſterhazy erklärt 


— kein Lakai — dem einfachen Radler die Picquart als vollſtändig unſchuldig und lobt 
Maſchine abnimmt. Erſtaunt fragt dann ſeine Ehrenhaftigkeit. Die Telegramme ſeien 
Alles: „War das der Kronprinz?“ Eine nur abgeſandt worden, um Picquart in eine 
hübſche Bemerkung machte der Kaiſer einigen die l locken. Ferner beſchuldigt Eſterhazy 

rg auf der Bonner Rheinfahrt die Generale Boisdeffre und Gonſe des Ge— 

Der kaiſerkiche Boruſſenphiliſter nahm da den brauchs von Fälſchungen ſowie den Richter 

jungen Fuchſen in den Arm, klopfte ihm Bertulus, die ganze Angelegenheit gekannt. 

kräftig auf die Schulter und ſagte zu den aber aus Eigennutz geſchwiegen zu haben, 

Damen gewendet: „Nehmen Sie ſich meines Eſterhazy beſchuldigt weiter den früheren 
Jungen an, meine Damen, einen Mann kön-] Kriegsminiſter Cavaignac, verſchiedene Richter 
nen nur Frauen erziehen.“ Allerdings und Mitglieder der Anklagekammer, ſowie 


4 


Präſident des evangeliſchen Konſiſtoriums für 
ühere grundſätzliche Weg⸗ 


läne für Errich⸗ 
t it, wie die Be⸗ 


e Eſterhazy's bietet vor · 
irbare Einzelheiten über 


Wahrheit ſich aus den Bekenntniſſen Henrys 
erhellen werde, die dieſer in einem langen 
Elaborat eine Stunde vor ſeinem ſogenannten 
Selbſtmorde niedergeſchrieben hat. Cavaignac 
könnte über die Exiſtenz dieſes Elaborats Aus⸗ 
kunft geben, denn ſeine Ordonnanz war 
Henrys letzter Beſuch. Der Zweck der ganzen 
Publikation iſt, Cavaignac, Boisdeffre und 
Gonſe zum Sprechen zu zwingen. 


lauf der Dinge ab. 


Aus China 
geben die Nachrichten jetzt ſehr hen ein, 
ie Zurückziehung der Truppen ſchreitet bor- 
wärts; der Geſanitbetrag der Entſchädigungs⸗ 
anſprüche beträgt 450 Millionen Taels. Auf 
Andrängen des Vizekönigs Liu⸗Tſchangs wur⸗ 
den die üblichen literariſchen Brühmgen je 
diefen Sommer durch kaiſerliches Dekret kaſ⸗ 
ſirt. Dieſe Maßregel wird allen Ordnungs⸗ 
ſtörungen vorbeugen, welche in Folge von An⸗ 
ſammlungen der Studenten zu befürchten ge⸗ 
weſen wären. 
„Laffan“ 
am 11. Mai: Wu⸗ting⸗fang, der chineſiſche Ge⸗ 
ſandte, e Wahrheit des Gerüchtes, 
daß er in Verhandlungen mit Newyorker Fi⸗ 
nanzleuten ſei, zu dem Zweck, ſie zu beſtimmen, 
einen Antheil der chineſiſchen Schuldverſchrei⸗ 
bungen für die Indemnitätsanſprüche zu über⸗ 
nehmen. Er ſagt, daß er keine Inſtruktionen 
von ſeiner Regierung über dieſe Angelegenheit 
erhalten habe. 


BE 
— 


Der Krie 


hält fortgeſetzt an. 


Im Haag bezeichnen die 


Frau Botha nach Europa als Tendenz. 
ügen. Krüger erhielt erſt jüngſt einen Be⸗ 
richt Bothas, worin dieſer die Lage ſehr günſtig 
darſtellt und die Abſicht ausſpricht, den Kampf 
muthig fortzuſetzen. Dagegen ſcheint es ſich 
zu beſtätigen, daß Krüger doch eine Reiſe nach 
Amerika plant. 
„Laffan“ telegraphirt aus Capetown am 


11. Mai: General Brabant, welcher über die 
Kämpfe in der Kapkolonie ſprach, ſagte, daß 
in Zukunft nur demjenigen Mann erlaubt 


werden würde, Waffen zu tragen, der ſeine 
loyalen Geſinnungen für Britannien bewies. 
— Geſtern waren ſieben neue Fälle von Peſt 
zu verzeichnen, darunter drei Europäer. 

Die Londoner Blätter veröffentlichen ein 
Telegramm aus Standerton vom 10. Mai, 
demzufolge ſich das ganze Boksburger Kom⸗ 
mando den Briten ergeben habe, ohne einen 
Schuß abzufeuern. — Einer Kapſtädter De 
peſche sufolge meldet die „South African 
News“, es wäre die Rekonſtruktion des Kap⸗ 
miniſteriums mit Cecil Rhodes als Premier 
beſchloſſen. Daſſelbe Blatt meldet auch, Dr. 
Jameſon werde im neuen Miniſterium Kolo⸗ 
nialſekretär ſein. Die Meldung wird ange⸗ 
zweifelt, da die Lage noch nicht reif iſt für eine 
ſolche Entwicklung. 

Ueber das tägliche Leben Ohm Pauls 
wird einem Londoner Blatte aus Amſterdam 


ommt da die ſtudentiſche Erziehung nicht inſendlich auch den früheren Kammerpräſidenten Folgendes berichtet: Präfident Krüger ſteht 


1 ZUR 
Ihr Vormund. 
Originalroman von Ellen Svala. 

Machdruck verboten). 
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daß Lilian bitten ließe, Felicia möge doch 
mitkommen. 
„Werden viele Leute dort ſein?“ 


18438] ſchaft geweſen war. 
9. TE 2 „Wahrſcheinlich! 
„Wo iſt Mars?“ fragte Lilly plötzlich. 
„Herr von Rhenen nahm ihn mit,“ es klan 
j 


| 
5 
* 


3 und frohes Leben, ſie hat einen 
; ro 8.“ } 
bitter, denn Felicia entbehrte der Geſellſchaft N ar ar ehen gr 

des ſchönen Thieres und fing bereits an, ihn „Anziehen?“ 
zurückzuwünſchen. 

„„Ein neuer Grund, Elmar zu haſſen,“ neckte 
Eychen. ſein, Fräulein Lilian iſt es immer.“ 


* 

ächtlich, „als ob das was ausmachte.“ 
ji 

| „Gieb wenigstens zu, daß er ein ſchöner, an- „Lilian von Dahlen iſt 
u 


. Dee Mann ift, ne = , Erbin.“ 
„Dummes Zeug, gar ni gebe ich zu!“ „Ich dachte, ich hätte auch Geld?“ f 
und das junge Mädchen ſprang auf und direkt 5 7 . 5 —7 A Johanna 


im Onkel Fritzens ausgeſtreckte Arme. 5 
„Wir find neugierig, ob er wirklich Lilian 
Dahlen heirathet,“ ſagten die beiden jungen 
Mädchen, als Felicia fie nach der Stunde, die 
wie alle andern mehr Lachen und Scherzen, 
8 geweſen, nach dem Gitterthor be 

tee. am D; 8 i 

Felicia ging in Gedanken verloren nach der 

Villa. Daß Johanna von Rhenen ſie haßte, 

war ihr vom erſten Augenblicke an klar ge. 


„Ich hoff 
erlaube ich durchaus nicht. 


wendungen dagegen erhoben.“ 


als ſie in ihrem Zimmer unwillig eines nach 


veſen; warum? ſchien fie nun zu verſtehen, dem andern ihrer Som i Paten : 

- um? jd ö 5 re mmerkleider hervorzog verächtlich, „ aber nicht, daß ich Dir die 

und Elmar? Aus demſelben Grunde wohl und ſie einen „Wie erbärmli alten m on m kibrähe dab denn 

2555 er fie vernachläſſigt und bei Seite ge- von ihm, ſich mit ſeinen Befehlen ſtets hinter es wäre mir en teb, wenn mein Bruder 

bela er engen er mit ihr ae au ſtecken, en . — mir dieſelben erführe, daß ich ſeine Pläne mit irgend jemand 
1 gr ode — — n ei un b 5 2 2 * — 1 “ 

Es beobachtete ſie jemand vom Fenſter des 5 ne wi re we 


En auch ſtets um 1 Uhr eingenommen haben, 


roßen Salons aus — jtudirte Zug für Zug neugierig, ob er heute Mitta i 
. = n ) e „ 27 g auch da ſein 
Nate ausdrucksvollen Geſichtes — — aber wird! Wie amüſant, die Verlobten BA häßlich, aber die 
ihr a merkte es nicht, fie ging gradeaus in zu können, nur daß ich mir nicht vorſtellen mit der unfreu 
rä n dort in aufregende kann, daß er liebevoll ausſehen kann!“ 
imereien, eo N Felicia's Garderobe war bedenklich gelichtet, 
Schäbrend des Mittageſſens, welches in Villa dennoch aber würde fte jeden a ddr alen mach, deſſen 


un f N \ vier Uhr auf der Tr 
laben 2 nte Johanna von Nhenen fo ſtand mußte ſich ei 


ng für Nachmittag geſchickt habe und Mädchen abgab. 


„Werden Leute d “ fragte) ſteilen Waldberge ein 
Felicia, die noch nie in einer großen Geſell⸗ gaben, dann fragte Felicia plötzlich: 


geringſchätzig und fügte dann ſtreng hinzu: mit etwas unſicherer Stimme, „ 
hoffe, Du biſt nicht eitel, Extravaganzen Dich bitten, 


„Es ſcheint, als ob er in allem, was ue fon 
Freude macht, Einwendungen erhöbe,“ ſagte teten ſofort, daß dies nur mit Lilian von 
das junge Mädchen in aufwallendem Aerger, Dahlen ſein könne.“ | 


mir zu fein, wenn er mich trifft! Ich bin nur — — 


als das große, lichte, 


als ſie gegen 
Frau von Dahlen ihr eine Ein⸗ tehen, was für ein anziehendes Bild das junge bereits da, 
„ 4 Hauſes, ei 


-wenn er Getränke und Speiſen zu ſich nimmt; 


a Ob dieſe 
es thun werden, davon hängt der weitere Ver⸗ 


telegraphirt aus Waſhington] S 


[Großen, ein Abguß der Figur in der Sieges- 
allee, wird auf Veranlaſſung des Kaiſers heute 


Burentreiſe die wiederholten engliſchen Mel. 


auf den Ei 


Dienſtag, 14. Mai. 


Einnahme von Anzeigen Breiteftt. 41—42 und atraplab l 


Vertretung in Deutſchland: In allen größeren 
Deutſchlands: R. Moſſe, Haaſenſtein 4 Vogler, G. S. 
1 Berlin Bernh. Arndt, ag Fr r 
Iberfeld W. Thienes. Halle a S. . 4 Co. 
Hamburg William Wilkens. In Berlin, Hamburg und Frank ⸗ 
furt a. M. Heinr. Eisler. Kopenhagen Aug. J Wolß 4 Co. 


ziemlich früh auf, nämlich um 6 Uhr, da er 
von ſeiner Jugend an ans Frühaufſtehen ge⸗ 
wöhnt iſt. Nachdem er feinen erſten Morgen- 
kaffee getrunken hat, lieſt er eine Stunde in 
der Bibel und raucht dabei ſeine Pfeife. Ueber⸗ 
haupt nimmt er dieſe nur aus dem Munde, 


ſcheidsberges in einer Höhe von 28 Meter er⸗ 
hebt, dient als Ausſichtsthurm, von wo aus 
man einen wunderbaren Fernblick bis weit 
über den Rhein hinaus genießt. Die rund 
45 000 Mark betragenden Baukoſten ſind unter 
erheblicher Betheiligung der Stadt durch frei⸗ 
willige Beiträge aus der Bürgerſchaft aufge- 
ſie ift eine unzertrennliche Gefährtin des alten] bracht worden. g 
Mannes. Wenn Ohm Paul die Bibel ge 
leſen hat, werden ihm Briefe und Telegramme 
vorgeleſen, die noch immer in beträchtlicher 
Anzahl bei ihm einlaufen; nachher hört er, 
was die verſchiedenen Zeitungen über die 
Buren und den Krieg in Afrika ſagen. Er 
achtet beſonders darauf, daß die England 
feindlichen franzöſiſchen Blätter ſorgfältig 
durchgeleſen werden, ob etwas gegen die Briten 
Nachtheiliges darin enthalten iſt, und je 
BE die Zeitungsartikel find, um fo mehr 
reut er ſich darüber. Da E kein Sprach⸗ 
kenner iſt, muß er ſich wegen Ueberſetzung 
dieſer Zeitungsausſchnitte ganz auf ſein Ge⸗ 
folge verlaſſen. Wenn das Wetter ſchön iſt, 
unternimmt er ſpäter am Tage in einem mit 
dem Transvaal⸗Wappen geſchmückten Wagen 
eine Ausfahrt; Kutſcher und Groom in der 
grünen Livree wie in Transvaal begleiten ihn. 
Seine Lebensweiſe iſt faſt dieſelbe wie früher, 
abgeſehen von den kleinen Veränderungen, die 
durch die neuen Lebensumſtände veranlaßt 
ſind. Seit der Augenoperation kann Krüger 
leſen und verbringt einen großen Theil ſeiner 
— mit Leſen. Der alte Mann huldigt dem 
rundſatz: „Früh zu Bett und früh wieder 
Er geht um acht oder neun Uhr Abend 
ur Ruhe. Der Chef der Transvaal⸗ 
polizei, Bredell, iſt Krügers Leibwache, und er 
iſt verpflichtet, für ſeine perſönliche Sicherheit 
zu ſorgen. Die ſtändigen Berichte über Krü⸗ 
gers beabſichtigte Reiſe nach Amerika ſind zum 
Mindeſten verfrüht. Bis jetzt iſt noch keine 
Entſcheidung darüber getroffen worden.“ 


Aus dem Reiche. 

Der königliche Hof hat für Ihre königliche 
Hoheit die Prinzeſſin Luiſe von Preußen die 
Trauer auf drei Wochen, und zwar bis ein⸗ 
ſchließlich den 31. Mai, angelegt. — Staats- 
miniſter Dr. v. Miquel beabſichtigt, in Berlin 
noch der Enthüllung des Bismard-Denfmals 
beizuwohnen, ſich darauf nach Schleſien zu be⸗ 
geben und dann ſeinen Wohnſitz in Frankfurt 
a. M. zu nehmen. — Der Präſident des Deut⸗ 
ſchen Reichsgerichts, Excellenz v. Oehlſchläger, 
begeht Donnerſtag, 16. d. M., ſeinen 70. Ge⸗ 
burtstag. — Die Bronzeſtatue Friedrichs des 


Dentſchland. 


Berlin, 13. Mai. Die Düſſeldorfer Han⸗ 
delskammer hat an den Handelsminiſter Möller 
folgendes Begrüßungsſchreiben gerichtet: Ew 
Excellenz verfehlen wir nicht, unſere beſten 
Glückwünſche zur Uebernahme des Mi⸗ 
niſteriums für Handel und Gewerbe dauzu⸗ 
bringen. Die Genugthuung, mit der die Nach⸗ 
richt von Ew. Excellenz Ernennung im ganzen 
Weſten Deutſchlands aufgenommen worden #ft, 
entſpringt daraus, daß perſönliche hervor⸗ 
ragende Tüchtigkeit, die ſich im Dienſte des 
engeren weſtlichen Vaterlandes längſt bewährt 
hat, damit die verdiente Anerkennung 
aber auch aus der Freude, daß einem aus dem 
praktiſchen gewerblichen Leben hervorgegan⸗ 
genen Manne die Leitung der Handels- und 
Gewerbeverwaltung anvertraut ift, und dieſe 
allgemein hier herrſchende Stimmung 
Ew. Excellenz ein Beweis dafür ſein, da 
Handel und Induſtrie mit vollem Vertrauen 
ihre Intereſſen in die Hand Ew. Excellenz ge 
legt wiſſen. Wir wünſchen von Herzen, d 
die Thätigkeit Ew. Excellenz bei der Führung 
des neuen Amtes von Erfolg und Segen für 
das Gewerbeleben begleitet ſein und Ew. 
Excellenz ſelbſt reiche Befriedigung gewähren 
möge. 

— Die Kaiſerin iſt geſtern Nachmittag von 
Baden-Baden nach Straßburg abgereiſt. 

— In Italien iſt die Löſung der preußi⸗ 
ſchen Miniſterkriſis mit Befriedigung aufge⸗ 
nommen worden. In der Berufung eines 
nationalliberalen Abgeordneten, der ſelbſt 
duſtrieller iſt, zum Handelsminiſter, erb 
man in Italien eine Gewähr dafür, daß 
Deutſchland dem Syſtem der langfriſtigen 
Handelsverträge treu bleiben werde. 

— Wie die „Verl. N. Nachr.“ melden, 
nimmt man in parlamentariſchen Kreiſen an. 
daß der Bundesrath das Weingeſetz in der 
Form, wie es im Reichstag zu Stande gekom⸗ 
men, in einer feiner nächſten Sitzungen an⸗ 
nehmen werde. Da das Geſetz zum 1. Oktober 
in Kraft treten ſoll, wird der Bundesrath vor⸗ 
ausſichtlich vor ſeiner Vertagung noch in die 
Lage kommen, über einige Ausführungsbeſtim⸗ 
mungen zur Weingeſetznovelle zu befinden. 

0 U — In Augsburg hielt geſtern der Verein 
im Park von Sansſouci vor der Neptuns⸗ 
grotte aufgeſtellt. Von einer Enthüllungs⸗ 


Baiern ſeine Generalverſammlung ab, 
feierlichkeit iſt Abſtand genommen worden. — 


a vs. Ludwig von Baiern m 
Im der Ve n wurde beto 
daß SIE Ki wunde guete Sympathien 
erwerbe und daß ſeine Mitgliederzahl ſtändig 
wachſe. Profeſſor Eheberg⸗Erlangen führte 
in einem Vortrage aus, daß, wenn die preu⸗ 
ßiſche Kanalvorlage zur Annahme gelange, 
Baiern ohne ſchwere volkswirthſchaftliche Schä⸗ 
digung in der Ausbildung ſeines Binnen⸗ 
ſchifffahrtsnetzes nicht zurückbleiben dürfe. Bei 
dem Feſtmahl, das ſich an die Verhandlungen 
anſchloß, betonte Prinz Ludwig, der ſchon bei 
dem geſtrigen Begrüßungsabend in längerer 
Anſprache auf den großen Vortheil der baieri⸗ 
ſchen Kanalprojekte hingewieſen hatte, noch⸗ 
mals, daß der geplante Großſchifffahrtsweg 
durch Baiern allen wirthſchaftlichen Ständen 
zu Gute kommen werde. 

— Der jetzt im Reichstag ausgegebene 
Antrag der Kommiſſion für die Branntwein⸗ 
ſteuer lautet in der Hauptſache: Als neuer Ab⸗ 
ſatz iſt in das Branntweinſteuergeſetz folgende 
Beſtimmung aufzunehmen: „Für Brenne⸗ 
reien, welche bis zum 1. Oktober 1902 betriebs- 
fähig hergerichtet ſind, darf die in Rechnung 
zu ſtellende Alkoholmenge 50000 Liter nicht 
überſchreiten. Jedoch kann für neue Brenne⸗ 
reien, welche bis zum 1. Oktober 1901 betriebs⸗ 
fähig hergerichtet ſind, dieſe Menge bis auf 
80 000 Liter bemeſſen werden, ſofern die Ber. 
träge über den Bau des Brennereigebäudes 
ſowie die erforderlichen Maſchinen und Brenn⸗ 
geräthe vor dem 16. April 1901 rechtsverbind⸗ 


enbahnen zwiſchen dent Wohnort 
und Berlin bleiben während der Dauer der 
Vertagung in Gültigkeit. In Folge deſſen iſt 
es den Abgeordneten auch ermöglicht, ohne 
Reiſekoſten der Enthüllung des Bismarckdenk⸗ 
mals am 3. Juni beizuwohnen. — Die inter⸗ 
nationale Ausſtellung für Feuerſchutz und 
Rettungsweſen in Berlin wird am 25. d. M. 
durch die Kaiſerin feierlich eröffnet werden. — 
Der Hamburger Arbeitgeberverband hat be⸗ 
ſchloſſen, vorläufig von der geplanten Aus⸗ 
ſperrung der Werftarbeiter abzuſehen. — In 
Frankfurt a. M. betrieb eine Briefmarken- 
Handlung ein Privatpoſt-Inſtitut, das nach 
Aufhebung der Privatpoſt⸗Anſtalten von der 
Reichspoſt übernommen wurde. Der Inhaber 
hat ſich mit der ihm überwieſenen Entſchädi⸗ 
gung nicht zufrieden erklärt; er ſetzte ſich mit 
der Reichspoſtverwaltung in Verbindung und 
ſchickte zur Begründung ſeiner Anſprüche ſein 
geſamtes Korreſpondenz⸗ und Aktenmaterial 
nach Berlin. Das Reichspeſtamt fand nach 
dem „Rh. Cour.“ unter den Papieren die Be⸗ 
weiſe, daß er nach Aufhebung der Privatpoſten 
geſchloſſene Briefe befördert habe. Der In⸗ 
haber wurde daraufhin mit der Strafe von 
20 920 Mark belegt. Er beſchritt den Be⸗ 
ſchwerdeweg, aber vergebens. — In Remſcheid 
hat in feierlicher Weiſe die Einweihung eines 
Bismarckthurmes ſtattgefunden. Der Thurm, 
der ſich auf dem höchſten Punkte des Holl⸗ 


— — — —— — ————— —— — — — 


Eine zeitlang fuhren fie ſchweigend durch nung, guten Tag gejagt hatte, huſchte fie zul des Vormund vorſtellen. Aber das hätten Sie 


das romantiſch ſchöne Thal, dem die hohen 
jo düſteres Gepräge 


„Iſt mein Vormund mit Fräulein Lilian 


„Wie 


Frau von Dahlen liebt von Dahlen verlobt?“ 


Johanna ſchaute erſchrocken auf. 
kommſt Du darauf?“ 


„Sie ſagten mir, 


außerdem wußte das junge Mädchen, 
Bruder ausgefragt zu werden. 


„Ich kann mich nicht beſinnen, 
welchen Namen genannt zu haben,“ ſagte 


Oder haſt Du vielleicht ſchon davon ge⸗ 
Ich ſagte Evchen und Lilly, daß mein Vor⸗ 


„Kindergeſchwätz!“ 


Schloß Dahlenmı war 


e Eine 
1 1 ichen Außenſeite und man 
fonnte dic webl nicht® behagliceres 


umengef ckte Ge 


Lachen 
. Menſchen fie an ihr einſames, liebeleeres Da- iſt immer jo vie 
2 3 daß er ſich verheirathen 

ſagte das Freifräulein ver⸗ würde,“ ſtotterte Felicia, denn des Freifräu⸗ 
leins Augen hatten ſich zuſammengekniffen, ſtalt 


„Ich möchte aber gerne hübſch angezogen was immer ein ſchlechtes Zeichen war, und gewande ſehr vortheilhaft zur Geltung; das 


d ſich verheirathen würde und ſie behaup- Roms dorf nicht mehr?“ 


ſich und ſein friſches Geſicht trug den Ausdruck 
ſo unverhohlenen Entzückens über das Wieder⸗ 
ſehen, daß 
die Hand entgegenſtreckte. 


| 
ſagte das Freifräulein 


ich nicht,“ lachte Felicia und dann ſetzten ſie 


maſſiv und ſehr gute 
g verſöhnte 


me nückte Ge Felicia während einer 
0 e Flügelthüren der Diener ge. „Pe 
eppe räuſchlos vor Johanna von Rhenen und Fe⸗ 
nge ⸗ * ge Menſchen war denke 
und nachdem Felicia der Frau des Elmar von Rhenens Mündel ſind! Ich kann 
einer ſtattlichen, vornehmen Erſchei⸗ mir Elmar überhaupt nicht als irgend Jeman⸗ 


einem Seſſel hinter einer großen Palme und mir damals auch ſagen können.“ 
lauſchte auf die allgemeine Konverſation. Sie 
fühlte ſich einſam und verlaſſen und auf ihrem Augen erſtaunt auf ihn heftend. „Und außer ⸗ 
Antlitz erſchien jener ſchwermüthige Zug, den dem. was kann dieſes ausmachen?“ 


„Aber wie könnte ich das?“ rief Felicia, ihre 


das Kind ſchon gehabt hatte, wenn es „O — ſehr viel!“ erwiderte Fred zögernd. 

und Plaudern zuſammengehöriger „Ich kenne ihn zwar nicht ganz genau — er 
kenſche b Feat Reifen geweſen — aber 
ſein erinnerte. Lilian pon Dahlen ging von er iſt ein merkwürdiger Menſch: — ſo lange 
Gruppe zu Gruppe. Ihre wundervolle Ge- er ſeinen eigenen Willen hat, geht alles gut, 
kam in dem ſchleppenden weißen Spitzen- aber eiſenhart, wenn es das Gegentheil iſt!“ 
„Für mich macht dies durchaus keinen 


5 g e daß goldene Haar war loſe und in abſichtlicher Unterſchied,“ ſagte Felicia ſcharf. 
auch eine reiche Johanna nichts mehr haßte, als über ihren Unordnung auf dem Hinterkopfe 5 — hi 2 5 

; \ und einzelne ſeidig ſchimmernde Löckchen un 
irgend gaben ihr herrliches Antlitz. Sie lachte und 
ſie ſcherzte in unermüdeter Heiterkeit, aber ab und 
: daher muß ich zu warf fie prüfende Blicke nach der Thüre 
e een e e ie: 5 . oder Wer und 
klaube ich dure N 8 mt auch Dahlen nicht erwähnen, darüber ſtill zu Zü Ä 
nicht überein mit den Wünſchen Deines Lor, fein, E 
mundes, er hat von jeher ſehr ſtrenge Ein- ſprochen! 


„Natürlich nicht?“ pflichtete Fred bei, aber 
es klang ſehr zweifelnd. „Außerdem werden 
Sie ſich ſtets erinnern, daß ich Ihr erſter 
Freund in Romsdorf war, nicht wahr, das 
werden Sie?“ 

„Vor kaum zehn Minuten haben Sie das⸗ 
ſelbe geſagt,“ lachte Felicia, „bald werden wir 


leiſe Ungeduld prägte ſich auf ihren 
Felicia war ſo beſchäftigt, ſie zu 


beobachten, daß ſie aufſchrak, als eine luſtige es beide auswendig wiſſen.“ 


timme neben ihr ſagte: „Ich fürchte, ich fürchte, Sie werden es ver · 
„Erkennen Sie Ihren allerbeſten Freund in geſſen,“ ſagte er dann nachdentlich, und ich 
. — werde die Erinnerung daran behalten 
2 N 0 haben.“ 
Aufſchauend ſah ſie Fred von Dahlen neben Felicia bog ſich vor und ſah ihn ernſthaſt 
an: „Denken Sie, daß — daß er ſehr herriſchen 
und ſtrengen Charakters iſt? Wird es mir 
hier ee noch achat als in der Schule, 
5 wo ich nur vernachläſſigt und überſe 
wo ſollte wurde?“ 3 
„Hm — hm — hm —“ weiter kam Fred 
zu 


ich nebeneinander und plauderten wie alte nicht. Für fein Leben gern hätte er „ja“ 
allen dieſen Fragen geſagt, aber er war ein 


Felicia ihm aufleuchtenden Auges 
„Natürlich erkenne ich Sie wieder, 


nde und jenem heiteren „Sich⸗ 


gehenlaſſen“, das nur die Jugend und der un- r. f 68 55 . 
Be trübte Frohsinn kenn N ehrlicher, junger Burſche und wies die Ver. 


denken, Wie schön Fräulein 1 Dahlen it, jagte ich selber, it 


ck. Ueberdies überlegte er mit 
0 & es doch noch lange nicht gejagt, 
- getretenen Pauſe. daß jeder andere ſich auf den erſten Blick ver 
„Pah! Sie kann es tragen, antwortete lieben würde wie er es gethan, wie konnte er 
r Vett ir iſt nur nur jo ein Narr fein und jo was denken? 
rer Anſtkich 0 „daß Sie 

ortſetzung folgt.) 


zur Hebung der Kanal- und Flußſchifffahrt in 


— 


* 


dem gleichen Zwecke im laufenden Jahre ver⸗ 


NN 
n 


lich 

die bisher betheiligten Brennereien, ſofern der Bedeutung. Ein reich illuſtrirter Aufſatz be⸗ 
Grund zur Neuveranlagung bereits vor dem faßt ſich mit den Fortſchritten des Baues der 
16. April 1901 beſtanden hat.“ elektriſchen Hoch⸗ und Untergrundbahn in 


. — ˙Derlin. Ein weiterer Artikel behandelt die 
„ Verwandtſchaft zwiſchen Menſchenblut und 
Ausland. 


et; und jo werden noch eine ganze 
In Lyon fand geſtern unter dem Borfiß| la n 
des Kriegsminiſters Andre und des Marine. f in vorzüglicher Wei Rec di 
miniſters Laneſſan ein Feſt des Kriegerbundes Ragen in vorzüglicher iſe Rechnung die 
6 Kriegsminiſter Andre hielt dabei eine 8 85 Stile zun Var 8 4 55 
Sfüühr ürger und „Der Schlüſſel zum Paradies“ von Rob. 
her den Gebrauch den Waffen dernen tand Straft, ſowie Klara Zitelmanns humorvolle gewalt zu einer Geſamtſtrafe von ſechs Mo- 
de Dauer des Militardienſtes müßte für alle Novellette: „Ohne Geld.“ Beiträge natur- naten Gefängniß. 
die gleiche fein; es ſei aber unmöglich dieſe wiſſenſchaftlichen, hiſtoriſchen und ethnographi. nassen ee e 
Dauer in unbegrenzter Weiſe herabzuhetzen. ſchen Inhalte, eine Nätbjelede, bauswirt 
n e e Me Nine den Tu nfeſt schaftliche Mittheilungen u. ſ. w. vervollſtän⸗ 
85 Von 60 Turnvereinen haben 40 abge- digen e ber. Baniinier I 
fehnt- am Feſte theilzunehmen, wenn bei dem. angenehmſter Art, Eine bejondere Zierde bil. 
ſelben die Miniſter präſidiren würden 2 5 . e gleich Len des 
* g N ebens“ na Sichelkows gleichnamigem, 
In Rom wird die Niederkunft der ſtimmungsvollen Gemälde. 


jedoch eine härtere Strafe am Platze erſcheinen. 
Im Elberfelder Militärbefreiungs⸗ 
brogeß haben ſämtliche verurtheilte Angeklagte 
Reviſion angemeldet. 
Kaſſel, 11. Mai. 


Das Kriegsgericht 


handlung von 
Inſtruktfonsſtunde, durch Ohrfeigen, Schläge 


12 
Viehmarkt. 
Berlin, 11. Mal. Städtiſcher Schlachtvieh⸗ 
markt. Amtlicher Bericht der Direktion. Es 
ſtanden zum Verkauf: 4014 Rinder, 1446 Kälber, 
9090 Schafe, 8427 Schweine. Bezahlt wurden 
für 100 Pfund oder 50 kg Schlachtgewicht in 
Mark (bezw. für 1 Pfd. in Pfg.): Rinder: 
Ochſen: a) vollfleiſchige, ausgemäſtete, höchſten 
Schlachtwerths, höchſtens 6 Jahre alt 62 bis 65; 


Königin ſtündlich erwartet. 
Befentlichen befeitt 1 die s er — — — — 
eſentlichen beſeitigt. Es war das Gerüch 1 
verbreitet, daß auf die Königin ein Attentat Provinzielle Umſchau. 
verübt ſei. Der ſpaniſche Geſandte in Paris 
dementirt daſſelbe auf das entſchiedenſte. In mußte die Schule für unbeſtimmte 
Barcelona find Ruhe und Ordnung wieder- ſchloſſen werden, weil unter den auf dem 
ey der größte Theil der Ausſtändigen Gutshofe befindlichen Schnittern die Pocken 
at die Arbeit zu den alten Arbeitsbedingun⸗ ausgebrochen ſein ſollen. In Anklam 
gen wieder aufgenommen. verhafteten haben die Stadtverordneten, wie 
lusſtändigen find, freigelaſſen worden, die früher mehrfach, mit großer Majorität den 
Präbentiv⸗Zenſur für die Zeitungen iſt auf⸗ Magiſtratsantrag auf Aufhebung der Privat⸗Färſen und Kühe: a) vollfleiſchige, aus⸗ 
gehoben worden, jedoch verbot der General: ſchlächterei und Einführung des allgemeinen gemäſtete Färſen höchſten Schlachtwerths — bis —; 
Kapitän den Blättern, über den Ausstand zu) Schlachtzwanges abgelehnt. — Zu dem Frei- b) vollfleiſchige, ausgemäſtete 
ſchreiben. Es ſind abermals Verhaftungen tag in Woedtke ſtattgefundenen Begräbniß Schlachtwerths bis zu 
von Anarchiſten vorgekommen. Bei den des Herrn Landraths v. Woedtke hatten, wie 
Tumulten in Sevilla am Sonnabend waren unſer Korreſpondent aus Greifenberg 
Studenten die Anſtifter, die Polizei mußte ein ſchreibt, alle Gemeinden des Kreiſes ihre Ver: 
ihr, de Als man geſtern dort ein Kind über- treter entſandt und ebenſo die Kriegervereine 
ihr, dem dabei ein Bein abgefahren wurde, und Geſangvereine ſowie eine große Anzahl 
warf die Volksmenge mit Steinen nach dem Stadt⸗ und Landbewohner, ſo daß die Be⸗ 
Wagen und veranlaßte dadurch in den Stra- theiligung eine ſehr zahlreiche war und fo 
ßen Tumulte. .. Zeugniß davon gab, wie hoch der Ent- 
In Chriſtiania hat das Odelsthingſſchlafene in allen Kreiſen hochgeachtet und ge- 
eſtern mit 48 gegen 36 Stimmen die Ein- ſchätzt war. Von höher ſtehenden Perſonen, 
Kibrung des allgemeinen kommunalen die herbeigeeilt waren, um dem Verſtorbenen 
Stimmrechts fir Männer, ſowie mit 68 gegen die letzte Ehre zu erweiſen, wollen wir nur die 
17 Stimmen die Einführung des kommunglen Herren Excellenz v. Maltzahn⸗Gültz, den Ober⸗ 
Stimmrechts für Frauen angenommen, welche präftdenten unſerer Provinz, und Excellenz 
von wenigſtens 300 Kronen Einkommen General Graf v. Wartensleben nennen. Die 


und gut genährte ältere 54 bis 55; d) gering 
genährte jeden Alters 50 bis 52. Bullen: 
a) vollfleiſchige, höchſten Schlachtwerths 58 bis 60; 
b) mäßig genährte jüngere und gut genährte ältere 
53 bis 57; c) gering genährte 50 bis 52. 


Die bereits 


7 Jahren 58 bis 54; 
e) ältere ausgemäſtete Kühe und weniger gut 
entwickelte jüngere Kühe und Färſen 50 bis 51; 
d) mäßig genährte Kühe und Färſen 44 bis 46; 
e) gering genährte Kühe und Färſen 39 bis 42. 
älber: a) feinere Maſt⸗ (Vollmilchmaſt) 
und beſte Saugkälber 75 bis 77; b) mittlere 
Maſtkälber und gute Saugkälber 64 bis 68; 
e) geringe Saugkälber 58 bis 62; d) ältere 
gering genährte (Freſſer) 40 bis 47. — Schafe: 
a) Maſtlämmer und füngere Maſthammel 60 
bis 63; b) ältere Maſthammel 51 bis 58; 
e) mäßig genährte Hammel und Schafe (Merz⸗ 
ſhaſe) 47 bis 50; d) Holſteiner Niederungsſchafe 
(Lebendgewicht) — bis —. — Schweine: Man 
or für 100 Pfund lebend (oder 50 kg) mit 


Steuern zahlen. rauerrede hielt der Ortsgeiſtliche, Herr 20% Tara a) vollfleiſchige der feineren Raſſen z 5 ; 
Sr Ruhbkanä N in kaiserlicher tor Bock, der von d Geistlichen d l J erwartet werden konnte, die Schuld daran leinenes Frauenhemd, gezeichnet A. D. 5, zwei 
Sie Emiffion einer Apeösenftfen Mnleibe . begleitet war, die dann jeher am 220. 250 Pfand ſchwer Alte bie zu 1% Sabre [trifft freitich im Weſentuchen die Direktion, | Handtücher, gezeichmet M. ©. und . Br awel 


Ufas die Emiſſion einer 4prozentigen Anleihe 
im Betrage von 422 Millionen Franks nomi⸗ Grabe einige Worte ſprachen. Der Herr Ober- 
nal, unter der Bezeichnung „Aprozentige kon- präfident reiſte vom Bahnhof Goerke aus 
olidirte ruſſiſche Rente“, an. Weiter wird wieder nach Stettin zurück und unterhielt ſich 
arauf hingewieſen, daß es nothwendig ſei, noch in freundlicher Weiſe vor der Abfahrt mit 
die Summe, welche den Eiſenbahngeſellſchaften einigen Mitgliedern des Kriegervereins. 
im Jahre 1900 vorgeſtreckt worden und die zu niaamemumu r 


260 Pfund und darüber (Käfer) — bis —; 
90 fleiſchige 52 bis 58; d) gering entwickelte 49 
bis 51; e) Sanen 48 bis 50. — Verlauf und 
Tendenz: Das Rindergeſchäft wickelte ſich an⸗ 
fangs glatt, dann mh ab; es wird ziemlich 
ausverkauft. — Der Kälberhandel geſtaltete ſich 

iemlich glatt. — Bei den Schafen war der Ge⸗ 

ſchäſtsgang ruhig, aber feſt. — Der Schweine⸗ 
markt verlief ruhig und wird geräumt. 


Stettiner Nachrichten. 
Stettin, 13. Mai. Mehrfache Beſchwer⸗ 


ausgabt wurde, dem Staatsſchatz zurück⸗ 
erſtattet werde. Die Anleihe enthält 53 Serien 
u 8 Millionen Franks. Die Obligationen 
aben den Werth von 500, 2500 und 12 500 
ranks. Die Zinſen ſind vierteljährlich vom 
Juli 1901 zahlbar. Die Obligationen kön⸗ 


Schiffs nachrichten. 
Hamburg, 11. Mai. Der Hamburger 
chooner „Arina“, Kapitän Mack, der am 2. 
ai 1900 die Reiſe nach Matupi angetreten 
hat, hat ſeinen Beſtimmungsort nicht erreicht. 
nen vor dem Jahre 1916 weder zurückgekauft] Der Schooner gilt nach einer heute abgegebe⸗ 


noch amortifirt werden und find für immer] nen lärung des Seeamts ſamt ſeiner den haben dem Miniſter der öffentlichen Ar⸗ 
—4 allen muſſiſchen Steuern befreit Mannſchaft für verloren. RES beiten Anlaß gegeben, die königlichen Eiſen⸗ 
Dem „Przeglond“ wird aus Kiew tele⸗ Breft, 12. Mai. Der Marinepräfekt bahndirektionen zu beauftragen, das Zug⸗ 


daß die Fiſcherbarke „Marengo“ in 


5 perſonal anzuweiſen, daß auf Unterbrin⸗ 
e 


gung junger Mädchen, die ohne Be⸗ 
wen 2 N möglichſt in 
a 


graphirt, daß dort 122 Perſonen 


nach vorher. theilt mit, 
. Hausſuchung verhaftet N 


wurden, der Nähe von Pommarch geſunken iſt. 


erunglückten laſſen 


nter zwei Journaliſten Lunoczarski und = Mann ſtarke Beſatzung iſt ertrunken. Die 
— zurück. 


KLipman, ſowie zahlreiche Frauen. 


Kunſt und Literatur. 


Die Ausnutzung der Sonnenwärme als 
ireft Arbeit leiſtende Kraft — eine bereits 
m Alterthum, wenngleich ohne Erfolg ver⸗ 
fuchte Aufgabe — iſt nunmehr der Technik in 
1 Weiſe gelungen. In Süd.Paſſa⸗ 

a in Kalifornien befindet ſich ſeit Kurzem 
ein wirklicher Sonnenmotor und zwar in rieſi⸗ 
gen Dimenſionen im Betrieb. Das ſoeben er- 
ienene Heft XXI der weitverbreiteten illu⸗ 
irten Zeitſchrift „Für Alle Welt“ (Deut 
ches Verlagshaus Bong u. Co., Berlin W. 57, 
— Preis des Vierzehntagsheftes 40 Pf.) bringt 
über dieſe hochbedeutſame Maſchine feſſelnde 

nzelheiten in Wort und Bild. Sehr inter⸗ 


7 Wittwen und 11 Wai - Trauenabtheilen t genommen wird. 
N ET \ die be be u 

we | die Einrichtung weiterer Framed 

angängig fein, fo iſt dafür zu ſorgen, daß den 


Gerichts⸗Zeitung. 


angewieſen werden, in denen ſich bereits an- 
dere weibliche Perſonen befinden. Etwaigen 
Beſchwerden iſt ſelbſtverſtändlich ſeitens 
Zugperſonals und der 1 
Stationsbeamten bereitwillig und ohne Ver⸗ 
zug a a 2 5 
— Daß 10. Verzeichniß der bei 
Reichstag eingegangenen Petitionen ent- 


* Stettin, 13. Mai. Von der erſten 
Strafkammer des hieſigen Landgerichts 
wurde heute die Aufwärterin Anna Behnke 
geb. Stebull wegen Diebſtahls im Rückfall zu 
neun Monaten und einer Woche Gefängniß 
verurtheilt. Die Angeklagte hatte am erſten 
Oſtertage in der zum Gottes dienſt dicht ge⸗ 
füllten Kapelle der Jakobikirche einem Mäd⸗ 
chen das Portemonnaie aus der Taſche ge 
zogen. Der Diebſtahl wurde fofort bemerkt 
und die B. zur Rede geſtellt, als fie ſich ge 
rade entfernen wollte, ſie leugnete zunächſt 
nicht allein, ſondern beleidigte auch noch die 


Militärinvalidenpenſion; F. Pojawa 
Stettin und K. Fuhrmann in Zülken⸗ 
hagen bitten um Rechtsſchutz, und eine Peti⸗ 


tion von Albert Polz in in Bütow betreffend 


eſſant iſt in derſelben Nummer ferner die Be- Beſtohlene. Im Hinblick auf das heutige Ge- die Fürſorge für die Kriegsinvaliden und 
schreibung eines ſelbſt einſchaltenden Tele- ſtändniß der Angeflogten und das verhältniß⸗ Kriegstheilnehmer. 
phons. Ueber Fibroleum, ein neues Kunſt⸗ mäßig geringe Objekt — es befanden fi nur Stettin. 18. Mai, 


leder, verbreitet ſich ein ſpannender fachmän⸗ etwa ſechs Mark in dem Geldtäſchchen — hielt] beim kgl. Oberlandesgericht hierſelbſt ein Re⸗ 


niſcher Artikel, und auch die Rubrik der neue- 


GERMANIA, lebens Versicherungs-Aectien-Cesellschaſt zu Stettin. 


Vermögensausweis 


Activa. laut veröffentlichter Jahresbilanz am 31. December 1900. Passiva. 
— —— — — — — — | 
Vermögenshestandtheile. Ab * Verbindliehkeiten. A a | 
x 2 Wechsel der Actionüre EHEN en — | + Aeiuuhaplil...... J ER TE ENERR 70 9000 8 
%% A ͤ (( 35 — VV» ˙² 0 23 5 — 
8. W P hunigane 208.092.314 | 21 8. eee S EEETIRE 881 78 8 | 
f... RR ͤ 788.859 50 CP ² 0 nee nenne N 1 3 
£ Darlehne auf Policen der Germania 16,160.723 | 88 5. Prämienreserve und Ueberträge,..,.uenssaer een. 217,231.319 | 92 
9 Cautions-Darlehne an versicherte Beamte 187.855 — 6. Guthaben von Verschiedenen und Baarcautionen „ 29.290 | 48 | 
Guthaben bei der Reichsban . q . 174.838 | 02 7. Sonstige Zurückstellungen, .....unescureeer- rs 61,157 | 39 | 
8. Prämienreserve der Rückversicherer 1.142.129 | 28 8. Pensionskassenſon dss. EEE PERF) 1:487,421 | 63 | 
Diverse Meeren, en d dd e e P 2.073.380 } 43 9, Gewinnreserve der Versicherten aus früheren 
10. Gestundete Prämienraten Et 5,605,945 | 85 oo en g aeee RETTET TOR, 12.858,995 | 99 | 
„e ie 13,453 | 22 10. Vebersehuns des Jahres 1900 EEE 68 


4.827.689 | 


A | 250,094, 1 39 ||| 


Die Direction 


* 
— — 3433 — ͤä(— ſ ——— — k 


euheiten in Was 


Hervorragende Sortimente. 


Paul Leisch, kohlmarkt Il | 


220--280 Pfund ſchwer 54 bis 55; b) ſchwere, w 


abgeſchloſſen ſind. Das Gleiche gilt and Fersen wie für die weiteſten Kreiſe von] Kirche und während des Gottesdienſtes ließ ar ea Scholbe 
und Profeſſor Krückmann. 
Herren: G. Dornblüth aus Weſtpreußen, C. 
Papcke aus Pommern, W. Kayſer aus 
erfolgreich das — 8 
— Die 


berurtheilte den Vizewachtmeiſter Vollmer vomffungs⸗Kommifſion der Provinz Pommern 
11. Artillerie-Regiment zu Kaſſel wegen Miß während des Prüfungsjahres 1901—1902 ift in 
ekruten, hauptſächlich in der folgender Weiſe 
Direktors der 
ins Geſicht in 107 Fällen, ferner wegen Anftif-| Stellvertretender Direktor: Geh. Reg.⸗Rath Prof. 
tung zur Mißhandlung, Mißbrauch der Straf-] Dr. Schwanert. Mitglieder: 
Prüfung mit Ausſchluß der kat 
lehre Gymnaſtal⸗Direktor Geh. Reg.⸗Rath Dr. 
Weider in Stettin. 8 
llehre Prof. D. Haußleilter. F 
liglonslehre Pfarrer Struif. 
Propädeutik Prof. Dr. Schuppe (Geh. Reg.⸗Nath) 
und Prof. Dr. Rehmke. 
e (Geh. Reg.⸗Rath) und Prof. Dr. 
iebs. 
Kroll und Gymu.⸗Direktor Dr. 
Stralſund. 
5 
irektor Kröſing am Pädagogium in Putbus. Nachfolger des verſtorbenen Eiſenbahn⸗Direktions⸗ 


In dem Dorfe Klotzow bei Laſſan d) junge fleiſchtge, nicht ausgemäſtete und ältere ef r ane KETTE Te Geſchichte Präjidenten Greinert in Danzig auserſehen. Seinen 


Zeit ge ausgemäſtete 56 bis 61; e) mäßig genährte junge Seeck und 


Prof. Dr. 
Realgymnaſtums in Stettin Dr. Lehmann. 
Phyſik Prof. Dr. König und Prof. Dr. Kranken⸗ 
hagen in Stettin. 
Prof. Dr. Schwauert (Geh. Reg.⸗Rath). 
1 und 
8 2 Stettin. 
ühe des Bet reine Mathematik bleibt vorbehalten. 
ine 


eſſante Entſche idung hinſichtlich des Koſtgeldes 
der Dienſtboten 
präſidium getroffen. 
Mindeſtſatz 1 Mark für vollftäudige Koſt in An⸗ 
rechnung gebracht werden muß. 


bet der Feldartillerie⸗Schießſchule zu Jüterbog beliebt und volksthümlich gewordenen Spiel: 
nimmt auch der Kommandeur der 6. Infanterie⸗ 1 
Brigade, Generalmejor Brunſich Edler von Brun, 
von hier, theil. 


Eid en geftrigen Sonntag von dem Zirkus 
Id o 

Spiele“ fanden nicht ſo zahlreichen 
als bei der Seltenheit derartiger Darbietungen 


1 bot. Bei dem erſten Nennen Mann, ein hier Pölitzerſtraße 36 wohnhafte 
ſtürzten zwel Pferde, ohne daß die Reiter Schaden Arbeiter oder Heizer Stefan Manczynsk! 


erlitten. 
loſen Pferden, bei welchem die Thiere eine ſtarke ſich ſelbſt der Falſchmünzerei ſchuldig befei 
Neigung zum Stall zeigten. Sehr elegant wurde Thaler ſowie I und 1 Marke er 50 


Reiter erfreuliche Ausdauer. 
und Herren⸗Reiten, von drei Paaren ausgeführt, 
wurden die Hinderniſſe mit Leichtigkeit genommen. 
Beſonderes Intereſſe rief auch ein römifches 
Wagenrennen hervor. 
gibt, boten die von Herrn Petoletti aus- der Erlös für abgeſetzte „Waare“ 
8 u 

e 
eute ah täglich bei 
onnerſtag nach der 2 


* 
= 


Mädchen thunlicht in ſolchen Abtheilen Plätze ſchluſſes traf auch geftern wieder eine Deputation 
ere 1 des Berliner Vereins des Greuadier⸗ 


R 


esihbelm IV. (po m m.) Nr. 

benden ſich mit einer Deputation des 
Kameraden dieſes Regiments zu vereinen und 
Kränze 
dem] Kaſernenhofe niederzulegen. 
wurden von n 
galt die folgenden aus Pommern: Regiftrator| Herr Oberſt v. Puttkammerx gab in feiner) ausgebrochen war, Holzwerk und Packſte — 

ewitſch in Stettin bittet um Zahlung von] Begrüßungsrede der Freude Ausdruck, daß die für die zum Verſandt beſtimmten Bäu 

j in] Kameraden aufs neue ihre Anhänglichkeit an ihr lagerten in dem 
altes Regiment ch fit und 1 


licher Weiſe mit den einzelnen Mitgliedern der halten. 
Deputationen unterhalten und nach 
Am Sonnabend fand hältniſſen erkundigt hatte, wurden 
einem — — eingeladen, bei 
das Gericht die Anahme mildernder Umftändelferendareramen ſtatt. Als Examinatoren echt kameradſchaftlſche Stimmung herrſchte. 1 J 
ſten Erfindungen iſt diesmal wieder ebenſo für geboten, die Ausführung der That in einer! fungirten die Herren: Senatspräſident Wentzel, ! Oberſt v. Puttkammer brachte das Hoch auf! ſtörer zu vertreiben, dabei entſpann 


. | 250024, | 39 | 


1 


chstoffen 


elche in ihren Ankündigungen nur einige 
rennen und ein Wagenrennen verhieß, während 
ſich thatſächlich das Gebotene weit vielſeitiger ge⸗ 
ſtaltete und den Anweſenden eine recht angenehme 


t, Profeſſor Stoerk] Se. Majeftät den Kaiser aus, welches begeiſterten 1 
(ss beſtanden die Een Ps 2 ad e du Eu I 
ereins, Kamera bra ein & auf 
fernere treue Acne 7 nuch ben 4 
Frühſtück fuhren die Mitglieder der Deputationen 
mit den Regiments feldwebeln nach Gotzlow zu 


ommern 


iſenſchaftliche Prü⸗ 


dem K r ber e 554 10 0 
5 — In der hieſigen Volksküche wurden 
dere! t: Die Ernennung des in der vergangenen Woche 1487 Portionen 


mmiſſion bleibt vorbehalten.] Mit tageſſen verabreicht. 5 
Am 30. Mat, Vormittags 9 Uhr, findet 
im Sitzungsſaale des Landhauses ein Vollver⸗ 
ſammlung der hieſigen Handwertskam⸗ 
mer ſtatt. Anf der Tagesordnung ſtehen 
u. A. Vorlagen über die Prüfungsordnung, 
die Lehrverträge, die Vorſchriften zur Rege- 
lung des Prüfungsweſens und die Dienſt⸗ 
anweifung für die Beauftragten, ferner Ent⸗ 
egennahme des Geſchäftsberichtes, Wahl der 
eauftragten, Berathung des Etats und ein 
Antrag auf anderweitige Regelung der Koſten⸗ 
deckung für die Handwerkskammer. 
— Herr Eiſenbahn⸗Direkttons⸗ 
Präſident Heinſius hierſelbſt iſt zum 


In die allgemeine 
oliſchen Religions⸗ 


Für — Religions⸗ 
ir katholiſche Re⸗ 
Für philoſophiſche 


Für Deutſch Prof. Dr. 


Für Lateiniſch und Griechiſch Prof. Dr. 
eppmüller in 
Für Hebräiſch Prof. D. Haußleiter. 
Franzöſiſch Prof. Dr. Stengel und der 
Prof. Dr.) Platz wird, wie verlautet, Herr Oberregierungs⸗ 
ae Dr. Beruheim. Für Erdkunde rath Dr. Sombart aus Frankfurt a. M. eine 
ſreduer und der Direktor des Schiller⸗ zunehmen berufen fein. a 
Fütr — Im Zirkus Sidoli, deſſen Spiel⸗ 
N . a zeit Donnerſtag endigt, findet morgen Diens⸗ 
Für Chemie und Mineralogte tag eine Barforce-Borftellung zu halben Prei⸗ 

f 8 Für ſen ſtatt, deren Programm mit zwanzig Num⸗ 
oologie Prof. Dr. Winkelmann in mern beſetzt iſt. Die halben ͥrcſſe bemmen 
Die Ernennung eines Mitgliedes für für ſämtliche Plätze in Betracht, mit Ausnahme 


der Logen. Bo 

* Die humoriſtiſchen Abende der „Ham⸗ 
0 des burger Sänger“ in der Philharmonie bieten 
at das Berliner Polizei⸗ fortgeſetzt amüſante Abwechſelung im Quartett 
ie geht dahin, daß als und Einzelgeſang, in komiſchen Vorträgen, 
theatraliſchen Scenen und draſtiſchen Geſamt⸗ 
f spielen. Neben durchweg neuen Gejangs- und 
An dem In formationskurſushumoriſtiſchen Darbietungen werden auch die 


für alle Dienſtherrſchaften inter⸗ 


plan⸗Einzelheiten beridfichtigt, So kom 
u. A. auf vielſeitigen Wunſch einige Male 
Wilh. Wolff's urkomiſches Geſamtſpiel „Die 
Sänger von Finſterwalde“ zur Aufführung: 
Als muthmaßlich geſtohlen wurden be; 
ſchlagnahmt 6 neue, weißleinene, unge 
zeichnete Taſchentücher, zwei leinene Männer“ 
hemden, gezeichnet B. E. 4 und v. K. 7, 


— Die auf dem Platz an der Hohenzollern⸗ 
veranftalteten „Olympiſchen 
eſuch, 


che Taſchentücher, gezeichnet B. W. und M. Au 
ein 1 Eßlöffel, gegelännet W. T. ä 
* Der am Sonabend, wie gemeldet, beint | 


Verausgaben falſchen Geldes angehaltene 


Es folgte dann ein Berber⸗Laufen von 


hat bereits ein Geſtändniß abgelegt, wonach 


Bir 


ein Damen⸗Flachreiten ausgeführt und bei einem Stücke wurden von ihm macht und ver“. 
Kinder⸗Rennen auf Ponys 2 72 die jugendlichen ausgabt, — * un Materie) ien 


Bei einem Damen⸗ und unfertige Stücke falſchen Geldes konnt 


in der W a beſchlagnahmt werden. Bi 
der Feſtnahme hatte N. übrigens nicht DIR I 
d die ſchon erwähnten Falſifikate, ſondern 0 
Eine willkommene Ab⸗ eine Menge Nickelgeld bei ſich, ohne. Aden 7 3 
Se u 

ten Vorführungen von Schulpferden. — 15. September 1900 war Manczynsei ohne 
Zirkus Siboli finden von Arbeit, feine Wohnung hat er ſehr oft gewen, 
1 525 ; 1” jet, Bertebt ſcheint er, arge L 2 

0 * ö „ 8 ö aden g 
eee ES 


nach 5 3 gg ſonen, darunter 4 wegen Gewaffthtgereiten, > 
— Aus Anlaß des Gedenktages des Friedens⸗ ferner 3 Diebe und 9 Betrunkene, se 
* Die beiden Sanitätswachen 
ten in der verfloſſenen Woche zuſammen e 
. von Hülfeleiſtung au verzeichnen, 9 
rankenwagen wurden 11 mal in Anſpruß 
genommen. W . 
* Geſtern Abend um 6½ Uhr wurde, dg 
ierwehr nach der Anſtalt „Kückenmühle 
emitz gerufen, woſelbſt in einem zur Baume 4 
gebörigen Fachwerkſchuppen Fee 


5 
* 


N 


Vorſtellungen im 


Pool 


1 


rledrich Wil⸗ 
ierſelbſt ein, um 
ereins ehemaliger 


egiments König 


an dem Regiments⸗Denkmal auf dem 
Die Deputatlonen 


dem zierkorps empfangen und ſchule 


aume, ſodaß die Flammen 
nur das Re⸗ reichlich Nahrung fanden, die Löscharbeiten 2 

ment, ſondern ſich ſelbſt dadur geehrt hätten. nahmen in Folge deſſen annähernd zwei ons . 
achdem ſich der Regimente⸗Kommandeur in freund⸗ den in Anſpruch. Das Gebäude jelbft blieb e'“ 
en 

u 


Nacht trieben mehrere Perſon 0 
slavſtraße vor einem Bäckerkell(“ 
Infug, weshalb ſchließlich die 6% 
ſellen herauskamen, um die bag da 95 | 


ke Ver⸗ * 
dieſelben zu in der Bo 
em) allerhand 


Nele 


eredelte Kaka9s 


Pfennig 1,40 Laos 1.60. Economia 1.0 Sanitas 4.— 
Kamerun .— Helios 2,20 Doppel 2,10 
Hoferhakav „Balb & Balb 1,— Eiweisshalerkakao 1.60 


Kakao-Compagnie Theodor Reichardt 
Fabrik: Hamburg-Wandsbek 
Stettin, Augustaplatz 1, part. Tel. 2917, 


Haudverkauf, Postversand, 1 ſrei Haus von M. 1,— 
aufwärts, nach den Vororten von M. 2, — an gegen Kasse 
bei Ablieferung. 


Hadapolams Brocats — Chernises 
Foulard — Satin. 1 
Broches Nessel Leinen. m 


Elfenbeinß, Waschstofe 


hr 


2 


ge ＋Æ— ³ 


Schlägerei, in deren Verlauf ein Bäckergeſelle 
einen Meſſerſtich in den linken Oberarm er⸗ 
hielt. Der Verletzte mußte die Hülfe der 
Sanitätswache in Anſpruch nehmen. 

* Den Nachrichten über den Filterbetrieb 

der Stettiner Waſſerwerke im Monat 
ril 1901 entnehmen wir folgende Angaben: 
Waſferverbrauch hat mit 320 054 Kubik. 
meter gegen das Vorjahr um 6,54 Prozent 
amen, gegen 1893 (das Jahr des 
Seltwertraud) um 29,92 Prozent abgenom- 
en. Die Filtrirgeſchwindigkeit betrug zwi⸗ 


Filterbetriebe zuläſſige Grenze mit 100 ge⸗ 

iſt. Vier P. qus dem Reinwaſſer⸗ 
an wieſen Keimzahlen von 6 bis 11 auf 
Was die Proben aus Zapfſtellen in der Stadt 


Unterfuchungen aus 3 Zapfſtellen mit einer 
Ausnahme in der Pölitzerſtraße ſämtlich unter 
100 (der zuläſſigen Grenze). Die höchite 
Keimzahl ift 146, die niedriafte 6. 


Vermiſchte Nachrichten. 


Berlin, 10. Mai. Mit großen Vorbe⸗ 
veitungen iſt eine internationale Diebesbande 
zu Werke gegangen, die in der Nacht zum 
Donnerſtag das Uhren-, Gold- und Silber⸗ 
waarengeſchäft von Max Brinner in der Jeru⸗ 
N 42 heimſuchte. Die Bande be⸗ 

ht aus drei Männern, die fein gekleidet 
Se in der Regel Lackſtiefel tragen und eng⸗ 


ch ſprechen. Im April d. J. kauften dieſe 
erren“ in einer hieſigen Fabrik drei Flaſchen 
auerſtoff, die ihnen zum Sprengen von Geld⸗ 
inden dienen ſollten. Zunächſt legten ſie ſie 
einem Gaſtwirth in Schöneberg nieder, bei 
m fie verkehrten: dort holten fie ſie wieder 
ab. Nachdem fie nun das Brinnerſche Geſchäft 
ms Auge gefaßt hatten, miethete einer der 
Spi in dem Hauſe eine Schlafſtelle, um 
ſich und Feine Spießgeſellen ungehinderten 
tritt zu haben und in aller Ruhe die Vor⸗ 
eitungen zu treffen. Dienſtag Abend zer⸗ 
Hörten ſie die Leitung des elektriſchen Lärm. 
Be der in dem Laden angebracht iſt. 


ſie aber befürchteten, daß irgendwo eine 

t ſichtbare Fernſprechleitung Verbindung 
en könnte, fo ſchnitten ſie auch einen Fern⸗ 
echdraht durch, der gar nicht zum Brinner⸗ 

e Geſchäft führte. Spät Abends, gegen 

1 Uhr, tamen zwei Mitglieder der Bande vor⸗ 
befahren, um die verſchiedenſten Diebeswerk⸗ 
une und zwei Flaſchen Sauerſtoff zum 


rengen des Geldſpindes heran zu bringen K 


der Nacht machten ſie ſich dann an die 
j eit. Nachdem fie Gold. und Silberſachen 


tigen. Als ſie hiermit noch beſchäftigt 
waren, kehrte gegen 5 Uhr Morgens ein junger 
Wann aus dem 1 heim. Dieſer verfolgte 
die Diebe, die nun di 
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Ne irgendwie ar 


8 eben in dem Geſchäfte zurück. 

he — Bekanntlich hatte die Ex-⸗Königin 
Aumokalani von Hawai nach der Annektirung 
der Sandwich ⸗Inſeln durch die Vereinigten 


durde nicht nur jait ihres ganzen Vermögens 
> beraubt, ſondern mußte ſogar eine Zeitlang 


r der Ex⸗Königin machte, theilte er u. a. 


„ um zu warten, bis die Königin ihre ge⸗ 
ſchäftlichen Angelegenheiten beendet. Ein 


Stettin, den 27. April 1901. 


Bekanntmachung. 


Die Herſtellung der Kanaliſation in der Blumen: 
Be, Kochſtraße, Münzſtraße, Guſtav⸗Adolfſtraße 
— Blumen- und Poſtſtraße und in der Poſiſtraße 
5 en Guſtap⸗Adolſ⸗ und Kochſtraße ſoll im Wege 
er öffentlichen Ausſchreibung vergeben werden. 
. Verdingungsumterlagen find in der Regiſtratur der 
mnlerzeichueten Deputation — Nathhaus, Zimmer 
g. 47 — einzuſehen oder ausſchließlich der Bau⸗ 
nungen gehen poſtfreie Einſendung von 2 % — 
wenn Briefmarken, nur d 10 ) von dort zu bes 


n. 
„Angebote find bis Montag. den 20. Mai 1901, 
Joermittags 11 ¼½ Uhr, an die obige Geſchäfteſtelle 
— rflegeli und mit entſprechender Aufſchrift verſehen 
Re en. Die Eröffnung derſelben erfolgt nach Abs 
g der genannten Friſt in Gegenwart der etwa er⸗ 
i — Bieter im Amtszimmer des Stadtbaumeiſters 


ulz, Rathhaus, Zimmer Nr. 45. 
A er Magiſtrat, 
Deputation für Straßenbau u. Kanaliſation. 


Stettin, den 6. Mai 1901. 


Bekanntmachung. 


Die Herſtellung der Kanalijation in der Straße Nr. 7 
uſſchen Straße Nr. 1 und Alleeſtraße, der Straße 
. 1 zwiſchen der Straße 7 und Friedeuſtraße und 
A Friedenſtraße zwiſchen der Alleeſtraße und Straße 

k. 1 ſoll im Wege der öffentlichen Ausſchreibung 


e 


ergeben werden. ’ 
Verdingungsunterlagen find in der Regiſtratur der 
Merzeichneten Deputation — Rathhaus, Zimmer 


. 47 — einzuſehen oder ausſchließlich der Bau⸗ 
Anungen gegen poſtfreie Einſendung von 2 4 
denn in Briefmarken, nur d 10 ) von dort zu bes 


Angebote find bis Dienſtag, den 21. Mai 1901, 
Vermittags 11 Uhr, an die obige Geſchäftsſtelle 
fiegeit und mit entſprechender Aufschrift, verſehen 
erreichen. Die Eröffnung derſelben erfolgt nach 
auf der e- Friſt in Gegenwart der etwa 
Ach m Bieter im Amtszimmer des Stadtbau⸗ 

% Bokulz, Rathhaus, Zimmer Nr. 45. 


Der Magiſtrat, Ä 
Deputation für Siraßenbau u. Kanaliſation. 


Malschule Ahrenshoop. 


Leichen. und Maſſchule für Herren und Damen. 

1 Mai bis End“ September. 

r durch . Wachenhusen, Ahrens. 
bei Wustrow (Mealbg.). 


1 


angeht, jo blieben die Keimzahlen bei 12 Liebenswürdigkeit ihre Hand entgegenſtreckte 


Nroſchen u. f. m. fehle h; die Diebe müffen | ländifchen Accer 


Men haben. Die beiden Sauerſtofffkaſchen l 


Inendes mit: Ich wurde in den Salon ge- wurde am Sonnabend in Repten (Kreis Tar- ſterium der öffentlichen Arbeiten für die Nor 


treffenden halbe Kurtaxe. 


junger Hawaier mit klugem, intelligenten] gen erhielt bei der Abſchlagszahlun anitatt 
Geſichtsausdruck ſaß am Tiſche, mit Schreiben der nachgeſuchten 30 Mark nur 15 mit 
en Er iſt der Sekretär Ihrer Maje-| dem Bemerken, daß der Reſt jeiner Frau aus. 
ſtät, welcher ihr in Erledigung der umfang- gezahlt werden würde, da er dieſe hungern 
reichen, aus allen Gegenden der Welt ein⸗ laſſe. Aus Wuth darüber kaufte er ſich einen 
treffenden Korreſpondenz behülflich ift. An Revolver, erſchoß feine Frau und ſeinen 
den Wänden hängen verſchiedene Porträts] Schwiegervater und verletzte ſeine Schwieger⸗ 
von Mitgliedern der königlichen Familie; das⸗ mutter durch Schläge mit dem Kolben des 
jenige des Generals Dominis, des verſtorbe⸗]Revolvers auf den Kopf. Der Mörder iſt ent- 
nen Prinzgemahls der Königin, von einem flohen. 

friſchen, duftenden Tuberoſenkranze umrahmt, — (Doppelter Kindesmord.) In Winklas 
ſowie die lebensgroßen Porträts Kaiſer Wil- bei Münchberg in Oberfranken zertrümmerte 


geiteik 1 = 3 9 Hier-] mußte ſeine Reiſe wegen Aluvohljeins jei 

0 neswegs gefolgert werden, Gattin unterbrechen und hat nach Sa 

daß die Kanalvorlage aufgegeben ſei. Dar ⸗ Francisco begeben. ” 

über, wann und in welcher Form fie wieder i 

an den Landtag gelangen wird, iſt Niemand, | N 

er \obal Hier Nebel See „ DEREN: 

„ſoba iber irgen e Entſchei 101 Inder’; y 

dungen getroffen werden, würde auf Grund Nr N N22 

N. 


bis ins Kleinſte ausgearbeiteten Entwürfe; 1 *) . . Mieleck, Frankfurt a. 
eine Rekonſtruktion der Vorlage zu Stande Börſen⸗Berichte. 


ſchen 42 und 85 Millimeter, im Mittel 62 helms I., der Königin Viktoria von England, der Weber A. ann mit einem eiſernen kommen. 

Millimeter, blieb. alſo unter der im Allge- des amerikaniſchen Geſandten Cleveland u. a.] Wagenreifen ee ee Wochen alten Kunde Nach einem Telegramm des „B. T.“ aus * N 
meinen zugelaſſenen Grenze von 100 Milli-] Auf dem Tiſche lagen verſchiedene Bichor, den Kopf, ſo daß der Tod ſofort eintrat. Madrid fand in der Waffenfabrik Trubia eine * Mal wurde für inländiſches Getreide 
meter. Tie dem Filter E entnommenen Roh. unter denen ich eine hawaiſche Bibel, ſolte Darauf brachte er feinem zweijährigen Knaben furchtbare Explofion beim Gießen eines nachſtehenden Bezirken 

waſſerproben zeigte eine Beſſerung gegenüber eine von der Königin perſönlich verfaßte (be. mit demſelben Inſtrumente fo ſchwere Ver- Rieſengeſchlitzes ſtatt. 50 Tons Eiſen zer⸗ n — Roggen 00 bis 1 

dem Vormonat, es war bon mittlerer Be- ſchichte des hawaiſchen Stagtes wahrnahm. letzungen bei, daß dieſer kaum mit dem Lehen platzten. 3 Todte und 20 Schwerverwundete Ede —— bis ——, Weizen 1 
ſchaffenheit und enthielt 720 bis 1400 Keime ſchwengliche, doch äußerſt geſchmackvollel davonkommen wird. Nach der That ſtellte fi) wurden vom Platze getragen. Es wurde ein 518 170% Sommerwel 3 
im Kubikzentimeter. Die Filtrate zeigten bei[Blumenarrangements erfſillen das Innereſ der Mörder der Gendarmerie. enormer Schaden angerichtet. da auch Privat. Gerſte 140,00 bis 144.00, Saat fe —.— 
%6 Proben niemals mehr als 20 Keime imme einem wunderbaren Jute. dach wen“ — go; dem Kaiſer⸗ Kommers gelegentlich gebäude Itart beſchädigt find. Die Urſache der gig ke Hafer 140,00 Bis 150,00, Gaathufer 
Aub meter, während die bei normalem gen Minuten erſchien ein Diener und meldete, der Immatrikulationsfeier des Kronprinzen Wein iſt noch nicht bekannt. —— bis ——, Kartoffeln 24,00 bis 32,00 


f e dem „B. T.“ aus Newyork depeſchirtſ m’ 
ze iſt . nen noch ee Wer 

e Ausgänge ſind mit einer Schutzwache 
gegen eventuelle Attentäter gerieben ee 5 am Ayla u ie eg Sure 
die Philippinischen Guerillabanden wird ein. 0% 7 ard. Roggen 132,50 bis 188,00 
heimische Polizei aufgeboten. Die Volontäre een 17.00 b 140,00 bis — 
werden nach Amerika zurücktransportirt. Hafer 132,00 bis 140,00, Kartoffeln 26,00 
er e Junihälfte nach Böhmen reiſen und|* * Roggen 
— — 5 a. auch die Städte Auſſig und Prag nn bis ——, 2 rt 4 55 

> ie „Wiener Sonn- u. Montags-Ztg.“ 29,00 — 000 Wia. e 8 
erfährt gus ſerbiſchen Kreiſen, daß in Belgrad Stolp, Roggen 180,00 bis 136,00, Weizen 
170,00 bis — ,—, 5 = 
Safer 140,0 bis —.—, Kartoffeln 20,00 


> Neuftettin, Kornhausnotiz.) Roggen 
150,00 bis —.—, Labern 13500 bis — 
rn. 


he og e Saatwelzen —— bis —,—, Gerfte — 
meldet wird, wird demnächſt in Charkow eine rr 


daß Ihre Majeſtät mich erwarte. Ich wurde gar 9 1 9 5 f 
in den anliegenden Sal geführt, in dem eech os 2 9 e 
ger dale auf One ae Ich deer e d w ide beser Der 
a ) 2 eee Mehrzahl der use als „Andenken“ 
und mich 3 Platz zu nehmen. Es muste feht fich 575 e et 
eg ne ob ich . ſah, ehrlichen Theilnehmer an dem Kaiſerkommerſe 
6 fie es vermeidet ſich öffentlich zu zeigen. ergebenſt aufzufordern, die auf Grund einer 
05 Geſicht hat einen ungemein energiſchen falſchen Zeitungsnotiz mitgen ommzenen Die 
welcher aller zie: an nen Musdtud, Aicher an den Wirth der Berthavenhalle zuriit 
8 dli Lächel { & zubringen, oder aber dieſem die Koſten der 
Aus freundlichen Lächeln Plas macht Fhre Krüge zurückzuerſtatten und zwar für Dedel- 


Züge find unregelmäßig und ziemlich ſcharf. 9 
i eudar breite Rafe, dee mit einigen Siber. Bagel e 650 Mart. für Schoppen ohne 


Stettin. (Nach Ermittelung.) Roggen 


äden durchflochtene, eben 0 a a N 
N 4 —. e dee — Ein Fall von Kannibalismus wird 


der ſammetweiche, kaſtanienbraune Teint „mo : 2 

ler deutlich ihre polyneſiſche Herkunft er⸗ aus ee 3 on 
ennen. In ihren großen, dunkeln Au rung vorgerrſcht, et. In orſe 
In 1b erben, © 1 = Praßberg bei Marburg wurde füngſt das Ehe⸗ 
paar Bratufa verhaftet und beſchuldigt, die 
eigene zwölfjährige Tochter ermordet und die 
Leiche im Backofen verbrannt zu haben. b 
Knochenreſte find im Backofen gefunden wor⸗ 
den. Die gerichtliche Unterſuchung ergab die 
ſchaurige Thatſache, daß das Elternpaar die 
Tochter geſchlachtet und verzehrt haben und 
nur die Knochen im Backofen zu verbrennen 
verſucht haben, was nicht vollſtändig gelang. 
— Aus Corantey in Frankreich wird ge⸗ 
meldet: Die Schuldbeweiſe gegen den unter 
dem Verdachte des fünffachen Kindermordes 
b Briere werden für dieſen immer 
mehr belaſtend. Die Gendarmerie hat auf 
0 g l.“ den Antrag der Nachbarn ein blutbeflecktes 
Dann wünſchte ſie zu erfahren, welchen Ein- Meſſer aufgefunden, an welchem Tintenflecke 
druck die Hawaier und ihre Bildungsanſtalten vorhanden waren, wie ſolche an der linken 
auf an e 2 ichen ich 8055 1 en 175 1h de 9 8 vorgefunden. Man er⸗ 
meinen Beſuchen der verſchiedenen ulen, wartet täglich, daß Briere ei ändniß ab- 

insbeſondere der königlichen Kamehameha⸗ legt. 475 99 
— Verfolgte Unſchuld.) Den bekannten 


ezu überraſcht ſei über die weitgehende Geſchwiſtern Barriſon, welche enwärti 
„Es iſt für mich auf einer Kunſtreiſe in S deten beinen, tft 
nach einer Verfügung des Regierungspräſiden⸗ 
ten zu Liegnitz das fernere öffentliche Auftreten 
als Sängerinnen, Tänzerinnen c., ſowohl 
einzeln wie im Enſemble, verboten worden. 
Königsberg i. Pr., 12. Mai. Der 
NN tg.“ zufolge iſt nunmehr auch der 
u 


liegt jener unbeſchreibliche Ausdruck der Herz⸗ 
lichkeit, welcher der hawaiſchen, ſowie über⸗ 
haupt der polyneſiſchen Raſſe eigen. Ihr 
ganzes Auftreten iſt ebenſo gewandt als 
würdevoll und zeigt, daß ſie gewohnt iſt, zu 
befehlen und zu herrſchen. Mit einem Worte: 
„Jeder Zoll eine Königin!“ Sie erzählte mir, 
habe von meiner Ankunft auf den Inſeln 


urg, gegründet werden. Die Stadt Bret... hlah Meuſtettin. Roggen 150,00, Weizen 
Paris 18. Mal. Walded-Rouffean it 1.0% erste ——, Hafer —,—: Kartoffeln 


Anklam. Roggen 137,00 bis 152,00, 
Weizen 168,00 bis 172,00, Gerſte 150,00 bis 


its in den Zei leſen, fa 00 bis 
bereits in den Zeitungen geleſen, und er 170,00, Hafer 138,00 bis 145,00, Kartoffels 
24,00 bis Mark. 


kundigte ſich, wie mir das Leben und Klima 
der Inſeln gefiele, und war ſichtlich erfreut, 
als ich ihr ſagte, daß meine höchſten Erwar⸗ 
tungen durch die Wirklichkeit weit übertroffen 
ſeien. „Ja“, antwortete ſie, „wir Hawaier 
lieben unſer ſchönes Heimathland und freuen 
uns, es von Fremden geprieſen zu hören.“ 


In Bourges ift — bei der Erſatz⸗ 
wahl der minifterielle didat Authier m 
3000 Stimmen Mehrheit gewählt worden. 

Hieſige Blätter berichten aus Konſtanti⸗ 
nopel: Die bei der Poſtaffaire am meiſten 
3 ig find Face ihren Ha 
gen aufgefordert worden, energiſche Ma bis Sommerwel Be 

fi — zen SE An bis f} CH 
a PR Sbonqhch Lede 148,00 bie ee Safer 100,00 Die 
wird gemeldet 3 Die enalitce Regierung 14 —.—, Kartoffeln 25,00 bis —.— Mark. N 
mitgetheilt, daß es auge unmöglich] Ergä notirungen vom 11. Mai. 
iſt, die ruſſiſche Konvention nerkennen. 3 ag Nah Ermittelung.) Roggen 

Aus 1 wird gemeldet: Marquis 14700 bid —.—, Weizen 176,00 513 — 
dio Aue ch geweigert, ein neues Kabinet zu Gerſte —.— bis ——, Hafer 183,00 bis 


5 —.— Mark. 
Nach Meldungen aus Kapſtadt ſind dort)" — 
in m nn ee — Wen 1788 . 1 0 Pe 7¹ 
— nter einer an ei opäer — « 3 
geſtellt worden. 148,00, Hafer 142,00 bis —.— Mark. 


, . ı 
Pl Greifswald. 187,00, 
Weizen 10800 Gerſte —.—, fer 13800 
Kartoffeln —,.— Mark. a 
Stralſund. Roggen 136,00 bis ——, 
Sommerroggen —,— bis —,—, Weizen 175,00, 


Weltmarktpreiſe. 
Es wurden am 11. Mai gezahlt loko Berlin 
> = per Tonne inkl. Gracht Bol und 
peſen 3 
Network. Roggen 146,75, Welzen 172,75 


Liverpool. WMelzen 174,00 Mark. 
u 8 Roggen 147,75, Weizen 175,50 
ark. 
M or Roggen 147,75, Weizen 1150 
ark. 


Bremen, 11. Mai. 9 „Bericht. 
Raffinirtes Petroleum. e a 
der Bremer Petroleum⸗Börſe. Loko 6,40 
Schmalz feſter. Wilcox in Tubs 41 ½ Pf., 
Armour ſhield in Tubs 41½ Pf., andere Marken 
in 8 er —9 "rn d er 2 

7 agdeburg, k 0 er. 
verhaftet Gant umterfehlug, Wurde bee . ð Abendbörſe. I. Broduft Terminpreife 5 


u 
mannsfrau Henriette X., In Bank in New⸗ Orleans. Tele; ſche Depeſchen. fob Hamburg. Per Mai 9,40 G., 9,47%, 


FTT Madrid, 13. Mai. 33 Anarchisten be- 


„Daily Telegr.“ meldet aus Johannes, 
burg: Die Buren ſind einige Meilen ſüdli 


dabei verletzt. n 
New 155 rt, 12. Mai. Die Staats- geplündert. 
inſpektion 


ſers im Vorzimmer geſehen. Er hat uns ſeiner 
Zeit auch Herrn Berger geſchickt, welcher 
Kapellmeiſter * groben 3 war nd 
der nun ſchon ſeit langen Jahren unfere| * = R . : 
Jenn uff ie richie und ung wit eine Folge der Newyorker Börſen⸗Vorgänge wichtige Getreidehandel arg gefährdet iſt. Die 
ſeinen Konzerten erfreut.“ 


8,85 G., 890. B., per Januar Marg 9,00 


tſchrift „Weite Welt“ die Eindrücke, die 1 finden ſich augenblicklich noch an Bord des 
r während ſeines Aufenthalts auf den Sand. Neueſte Nachrichten. Panzerſchiffes „Pelavo“ in Haft. Die Aus- G., 9,0 2½ B. Stimmung beh. 
bich-Inſeln erhielt. Ueber einen Beſuch, den] Haft entlaſſen. Berlin, 13. Mai. Wie die „Berl ſtändigen von Barcelona haben Delegirte nach 


Valencia entſandt, um zu verſuchen, Unter⸗ ar S en er 


nowitz) verübt. Der 24jährige Schlepper] bereitung der Kanalvorlage gefertigten ſtitzung von dort zu erwirken. orherrſchend heiter bei mäßigen Winden, 
Mazur von den Laurahütten⸗Eiſenerzförderun⸗ e die noch nicht ſämllich fertig ⸗ Waſhington, 13. Mai. Mac KinleylGewitterneigung. 


— Ein furchtbares Verbrechen] Mont.⸗Ztg.“ vernimmt, werden die im Mint 


„Thuringia“ ee ner, Vellevue⸗Theater. 
Verſicherungs⸗Geſellſchaft Erfurt. Gesang - Unterricht. Zum letzten Male: 


> Dienftag : 
Bei dem Beginn der Reiſezeit bri win i „Abtheilun Näh. Falk, lderſtr. 3, III, 2— 3 . | 
. 8 Die 5 |. une Verſicherungs⸗Abtheilung gegen Einbruchdiebſtahl _Näb. Falkenwalderſtx. 3, . von 12—2 Uhr. Kleine Preise Jugend zu heute. 


Zur Erthellung jeder gewünschten Auskunft icherneit-hereit, ia FE ] Chorbenefz 
e ee ee Se Oris-Krankenkasse J. |} Wiener Blut. 


Die Berjicherungs-Gefellichaft „(ir das Gaſtwirthagewerbe). ge Donnerflag: Bester Enichiag. 4 
Thuringia a Erfurt gelte den 1 Mai b. le Lege e ee eee, Ueber unſere Kraft. 
lchließt lebeuslängliche Eiſenbahn⸗Unfallverſicherungen für Jedermaun, ohne Rückſicht auf Alter, 3 Um, gm Lolale des Herrn Th. Meuse, Greifen Kleine Preise. I. Theil. 


Geflecht und Geſundpeit, gültig für die ganze Welt und für alle Arten von Bahnen, auch für Strafen | Ita 1 Abends 7½; „ Setzte Vorſtellung . 
bahnen, ga die einmalige geringe Prämie von nur 3% zu äußerſt günſtigen Bedingungen. W e ee arenen Bons mie.) Die berühmte Frau. 


Rolicen find zu haben bei Th. Büchel e Stettin „ Nr. 7, 
in der Senkel Mgentur, Stettin, ee Nr. 87. ar \ e, deen Sie. 7, nd Zu dieſer Verſammlung haben nur Mitglieder, welche] Von Freitag, den 17. ab bleibt das Belleune- 
— ſtimmberechtigte Kaſſenverlreter ua, nn een. 
y ' n : 
Zutritt. on Der Vorſtand. Opitz, ige Ideal-Brettl’s 


garanti rt 7 treffer 
12 15 sichere Tı efler EN en nad Winten im neu ausgeſtatteten 4 an 


muss jeder einzelne Theilnehmer schon bis 30. Juni de. Js. erzielen. Nur einmalige Zahlung. walde treten die Kamer Sonntag, den 26. Mal. 


Man verlange sofort kostenlosen Prospekt. Wräedrieh eser, Bank-Kommission, Frankfurt a. A an 1 nur Jahns 2 Philharmonie. 


Kostenloses Nachschlagen sämmtlicher Prämienloose. = — l dammerſtraße Nr. 1 an der 
Allabendlich: 
legen. Sammelplatz in Finken⸗ 


5 5 
- \ HN iſtiſch d 
Bad Klster @ =: GE ren 
2 8 b fe je Stettin). milien können daſelbſt N 
5 K. 5 r in f lde 8 
(Königreich Sachsen). f Hamburger 


Bahnstatlon, Post- und Telegraphenamt. > 8 Die Freil⸗Billets zur Vorſtellung auf dem 
Frequenz 1900: 8904 Personen. Kurzeit: 1. Mal his 30. September. vom | Srinhofer Bock am 18. Mai find in unſerm Vereins⸗ FE, EEE 
1. bis 15. Mei und vom 1. September ab ermüssigte Bäderpreise. Für die vom 1. September ab Ein- lolal in Empfang zu nehmen. Sänger. 


; Vereinsabzeichen find anzu⸗ 


Alkalisch - salinische Eisensäuerlinge, 1 &laubersalzquelle, Maluen, ® i 
erlobt: Frauleln Eliſe Berner mit dem Poſt⸗ 
er. natürliche kohlensaure Stahlbäder, Eisenmineral-Woorbäder, fenen a Carl Giehr [Eidena-Greifewald |. Die Sänger von Ninſterwalde. 
ünstsliche kohlensaure Bäder (System: Fr. Keller), Fiehteunadelextrakthäder, Geſtorben: Hilfsbahnwärter Franz Towmize, 28 J g 
ER Rem eg a 6 —— e r ee RER Swinemünde Arbeiter Johann Zander, 71 J. Urtomiſches (Gefamutipiel von WII EIn 9. 
m Neubau des * esı simmtliche für das Wanserheilverfahren Kauf dob i 1 16. Pal: Ber Leite Vorſtellungz m 
nöthigen Einrichtungen. Irisch-römische Bäder, russische Dampfbäder, Massage, (1Beftfwine]. Kaufmann ee 58 J. [Barzir 16. Mal: Letzte Vorſtellung. 


Lichtheilverfahren., N N e Bernhard ö Go 5 1 | 
Reichbewaldete schöne Umgebung von 500—777 m Höhenlage. Die Parkanlagen gehen man 8 e T C II 0 


Auf allgemeinen Wunſch: 


—— ——— . —— Ä —— 


Fran Hedwig Cesar Sidoli. 
rchho 2 n liundl. Frau Rentiere Centralhallen. 
— 77 J Jaber ag) Frau Emilie Laß Heute Dienstag, den 14. Mai, Abends 8 Uhr: 
1 2 7 . - * E Eu * 
Rhenmatiemus, Praueukraulcheiten, bes. Exsudate, chron. Nervenleiden, besonders Nervenschwüche, — RE EN ua Große Parſorct-Vorlelung 
Hysterie, Neuralgien und Lähmungen, chron. Herzleiden, chron. Magen- und Darmkatarrhen, Darm- Kurort Grund al N Harz. zum Benefiz für den beliebten Original⸗Auguſt 
ee Mr. 


Min ige 8 N Barker. 
Prorpekte postfrei durch die I W. Römers Hotel Rathhaus. fen-Programım von 20 Rummern. 


Königliche Bade- Direction. ih Aue Kae. Halbe Br e auf allen Plätzen. 


unmittelbar in den Wald über. Quellwasserleitung, Kanalisation, elektrisches Licht. = i 
Nenerbautes Kurhaus; täglich Konzerte der Königl. Kurkapelle, gutes Theater, Künstler- Sophie Steine * 2 Ferant 8. - 


Konzerte. 


Marie Burg. 73 J. [Küblenhagen]- 


N 


Radfahrplata, Spielplätze für Lawn. Tennis und für Kinder, 
Protestantischer und katholischer Gottesdienst. 


Besondere Erfolge del Bintarmuth und Bieichwucht, Peitsneht, Oicht, 


— 1 2 9 ar 


Größeres Reſtauraut, 


Garten⸗Etabliſſement (Oſtſeebad), will i 
krankheitshalber bei 20,000 Mk. Anzahl. 
verk. Geſchäft kann ſofort übernommen 
werden. Offert. von Selbſtk. u. D. 1909 
poſtl. Danzig erbeten. d 


Ein gutgehendes 


Cigarren⸗Geſchäft 


ſucht junger Kaufmann zu erwerben. Offerten unter 
G. W. 26 poſtlagernd Bergen a. Rügen. 

75 Nittet- u Mühlengüter ſed Größe, 

uter, Hotels, Gaſthöfe, Mühlen, Villas, 
Grundſtücke j. Art int für zahlungsfähige Käufer 
F. Hauensehild, Berlin, Borſigſtr. 28 

Ir Stottern, Stammeln und Lispeln heilt 
II. Leseh ke, Lehrer, H 


Stettin, Falkenwalderſtr. 123, 
Nur 9% Mark! 


franco jeder Bahnstation 
kosten 50 Mtr. — 1 Mtr breit. — bestes, verzinktes 
Drahtgeflecht zur Anfertigung von Bartenzäunen, 


Dar Felnſte Meiereibutter 8,80 Mk., a 
Tr „ Natur⸗Tiſchbutter 7,50 Mk. frei 
verſendet täglich friſch i ca, 10 Pfd. Colli 
Frau Wins. Kaukehmen O.⸗Pr. 


AAA AAA AL AAAAAT 
asserd chte Zelte 


fertigt und reparirt in eigener 
Segelmacherei 


Adolph Goldschmidt. 


Neue Königſtraße 1. 


VVV NN 


Pierdedecken 


aller Art, 


Lrutedecken, 
Waſſerdichtes 
Leinen 
für Pläne und Zelte, 
Marquiſen- 
Stoffe, 


glatt und geſtreift, 
empfehlen zu Engros⸗Preiſen 


Gebr. Are 


Breiteſtr. 32. 


. 
> 
= 
< 


44 


Flechten, Uhrketten, Puffen, Knoten, 
Stirnfrifuren, Scheitel, Damen und 
Herrenperrücken ze. werden von aus⸗ 
gekämmten Frauenhaaren ſauber und 
billig angefertigt. 

Paul Werner, Friſenr, 
Hohenzolleruſtraße 75, Balkonhaus, 
früher am Nenen Markt. 

Neue Flechten, Knoten ꝛc. halt: ſtets in 
größt. Ausw. a. Lag. Daſ. w. Haare gekauft. 


Pripat⸗Loos⸗Verein 
nimmt noch Mitglieder an Kleine Beiträge, große 


Gen inn hancen. Statuten ſowie alles Nähere durch 
Hermann Westeroth, Magdeburg. 


Lindenſtraße 25, 
1 Tr., iſt eine herrſchaftliche Wohnung 
oon 3 Stuben, Küche, Waſſereloſet und 
Badeſtube zum 1. Juni zu vermiethen. 
Preis monatlich 39 Mk. 

Näheres daſelbſt 4 Tr. links. 


Bu miethen geſucht im Centrum der Stadt, 
eine rin 


Haus J. Alleinbewohnen, 


wenn mögl. mit Garten, oder größ. Parterre od. 
I. Etage. Adr. unt. 8. N. 3299 „Jnvaliden⸗ 
dank“, Leipzig, erbeten. 

an jed. Ort 


Agent gesucht 


= f. d Ver 
unſ. ren Eigarr. a. Caſtw. ꝛc. Vergüt. ev. A250 pr. 
Mou. u mehr H. Jürgensen & Co., Hamburg. 


Wr ſu den für 


Mecklenburg und Pommern 


einen für die Lebens- und Unfall verſ.⸗Branchen durch⸗ 
aus verſirten Herrn als 


Organis tionsbeamten 


gegen hohes feſtes Gehalt, bedeutenden Abſchlußpro⸗⸗ 


viſionen u. Vergütung auskömmlicher Reiſeſpeſen. Der⸗ 


ſelbe muß praktiſch acquiriren und organiſiren. Bei 


ganz beſonders nachgewieſener Qualifikation würde ev. 
auch Nichtfachmann berückfichtigt, und demſelben Ge⸗ 
legenheit g 


ben, ſich eine 
5 ; ww. % 2 222 
Stell ung für's Leben 
= dein kin wird Discretion zugeſichert. 


Gefl. Anerbieten nebſt kurzem euriculum vitae be⸗ 
fördert sub „organisator“ Haasenstein 


& Vogler A,-C., Berlin W. 8, Leipzigerſtr. 31/32. 7 
E ͤ K » 2. 


“ Zängrer, namentlich im Notariat, Vorverfügen un 
Kafeinveſen unbedingt zuverläſſiger 


. 
WBureauvorſteher 
3 ſoſortigem Antritt geſücht. Offerten mit Zeugniß⸗ 
al ſch ift , Lebenstauf und Gehaltsan en an ‚el 
Ssinz.ath For! und Rechtsanwalt Bartelt 
zu Eberswalde. 


„dt r mania“, 


Lebens⸗Verſicherungs⸗Actien⸗Geſellſchaft zu Stettin. 


Unter Staatsaufſicht. 


Ver ſicherungskapital am 1. Mai 190111 . 629 Millionen Mark. 
Einnahme an Prämien und Zinſen im Jahre 1900 1 36 Millionen Mark. 
Sicherheitsfonds Eude 1900 3 . . DAT Millionen Mark. 
uszahlung au die Verſicherten für fällige Kapitalien, Renten, Dividenden 
BE EN A A ER 261 Millionen Mark. 
Dividendenreſerve der Verſicherten Ende 1900 8 17 Millionen Mark. 


Die Direction der „Germania“, 
Paradeplatz 16. 


Aachener u. Münchener Feuer-Versicherungs-Gesellschait 


Gegründet 1825. 
Der Geſchäftsſtand der Geſellſchaft am 31. December 1900 ergiebt ſich aus dem nachſtehenden Auszug 
aus dem Rechnungsabſchluß für das Jahr 1900. 


ENT A o ER RE, RT rn BEE . 9,000,000.— 

3 Prämien⸗Einnahme für 1900....... ER N RE . 17,967,084.85 

74 N RE eee ee e AT a 7 646,215.05 

0 rämien⸗Ueberträg e 3 Di 7,818,014,83 

1 Uebertrag zur Deckung außergewöhnlicher Bedürfniſſee . arg 4,000,000.— 

7 e . ea are ee e 5 900,000, — 
& Dividenden⸗Ergänzungsfondds ER zer „F Se 457,341.62 
5 Spar⸗Reſervefonds ee een e nn 8 5 1,297,627.50 
„ 42,086.283.85 

Verſicherungen in Kraft am Schluſſe des Jahres 1900 REIT: .. Ah 9,005,820,545.— 
An Eniſchädigungen wurden von der Geſellſchaft im Jahre 1900 gezahlt e 10,267,987.71 
Seit ihrem Beſtehen wurden von der Geſellſchaft für Schäden überhaupt bezahlt „ 205,645,988.71 
Für gemeinnützige Zwecke verwendete die Geſellſchaft ſeit ihrem Beſtehen die Somme von „ 32,295, 983.35 


Die Gef Uaft betreibt außer der Jeuer-Verſicherung auch die - 2 
Verſicherung gegen Einbruch⸗Diebſtahl. 


Der Abſchluß einer ſolchen Verſicherung wird für die beginnende Reiſe⸗Saiſon beſonders empfohlen. 


Stettin, den 1. Mai 1901. 
Die Agenten der Geſellſchaft: 


Bugo Siefert, Kaufmann in Stettin, Kaiſer⸗Wil⸗J Eduard Ehle, Kaufmann in Heringsdorf, 
hehmſtr. 10, H. von Boskamp, Apotheker in Löcknitz 

I. Lademann, Rathmann u. Kaufm. in Altdamm, | Hermann Steger, peni, Stenerauficher in Pölitz, 

Friedrich Fehrmann, Maurermeiſter in Ahlbeck, L. Otte, Kaufmann in Penkun, 

Hermann Sohumacher, Sattlernieiſter iu Groß- August Rossow, Hofbeſitzer in Scheune, 
Stepenitz, f E. He demann, Kaufmann iu Swinemünde, 

W. Bergemann, Kämmerer in Gartz a. O. Frledrioh Feldmann, Lehrer in Swinemünde, 

Hans Strauss, Reſtaurateur in Finkenwalde, 


die General : 


ſowi 
Agentur in Stettin, Große Oderſtr. Nr. 18 — 20, 
Fr. Pitzschky & Co. 


Actien-Capital 10 Millionen Mark. 


STETTEN, Schulzenstrasse 30 
Fernsprecher 1939. 


Eröffnung laufender Rechnungen. Höchstmögliche Verzinsung von 
Banreinlagen auf provisionsfreien Check- oder Bepositen-Conten., 
Gewährung von Vorschüssen und Lombardirung von Wasren und 
Werthpapieren. 

Discontirung von Bankaecepten und ausländischen Wechseln. 
Besorgung von Inenssi in Deutschland und im Ausland, 

An- und Verkauf von Werthpapieren, sowie Verwaltung und Controle solcher 

(Auskunftsertheilung und Verlosungslisten), Versicherung gegen 2 
N Cursverlust bei Auslosungen. * 

An- und Verkauf aller Geldsorten und Einlösung von Coupons. 
Vermiethung einzelner Sehramkfächer (Safes) unter eigenem Verschluss der Miether 
in unserer absolut feuerfesten und einbruchssicheren Stahlkammer von 
Mk. 7,50 fürs Jahr an. 
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» Jubiläums Ausstellung 1901 ® 
“.- für Industrie und Gewerbe 
[Juni Juli Auguſt 


Riga. 


Eröffnung am 1./ u. Jun 1001. 

» des Belsingforser Orchesters, 
Loncerte: Dir. Schneevorgt,iu. der Peters · 
burger GärderEguipage, Dit, Playkr 

aus” Aitrachionen: mu. 
Alt-Rigao Venedigo Dahomey-Dorto Vogel · 
o o wiese o Wiener Specialitäten efc. etc. o o 
Wehnungs-Rüswris: Adr. Rig. Aub.-Ausstellg. 


Endstation der Linie Schivelbein-Polzin, sehr starke Mineral- 
Quellen und Moorbäder, kohlensaure Stahl-Soolbäder (Kellers 
Patent nod Quaglios Methode), Massage, auch nach Thure 


Bad Polzin. 


Brandt. Ausserordentliche Erfolge bei Rheumatismus, Gicht, Nerven- und Frauen- 
leiden. Kurhäuser: Friedrich-Wjilhelms-Bad, Johannesbad, Marienbad, 


Kaiserbad, Vietorinhad, Kurhaus. 6 Aerzte. Saison vom 1. Mai bis 30. Sep- 
tember. Auskunft ertheilen: ‚Badeverwaltung in Polzin, Karl Riesels Reise- 
kontor, Berlin, u: der „Tourist“, in Berlin, Frankfürt a. M. u. Hamburg. 


Klimatischer Kurort Georgenthal l. Thür, 


Terrainkuren! 3%7 Mir. über dem Meere. Terrainkuren! 


Senoteupuntt der Bahıftreden Gotha⸗Gräfenroda, Georgenthal⸗Friedrichroda, Georgenthal⸗Tambach, 
Poſt, Telegraph, Telephon, Waſſerleitung im Ort. NReigende 3 Lage am Oſtabhange des Thüringer 
Waldes; ſchattig, beguem angelegte Waldpromenaden. Preiſe für Logie und Verpflegung mäßig. 
Sool-, Fichtennade „Wellen- und alle mediziniſchen Bäder, . 
Badearzt Dr. Zemke. Auskunft ertheilt und Proſpekte verſendet 


Das Fremdeu⸗Comitee. 
Emil Ahorn Nachf., 


Steinmetz⸗Meiſter, Stettin⸗Grünhof, Nemitzerſtraße 18 c. 
Fernſprecher 576. Halteſtelle der elektriſchen Stra end bn. 


Grabdenkmäler 


in einzig daſtehender reicher Auswahl, in den gal 


ugbaren Granit- und Marmor⸗Arten, besonders 
Obelisken, Kreuze und Hügelſteine in feinſtem 21 — ſchw. Granit. ** 3 


Grabgitter in Guß und Schmiedeeiſen 


in den neneſten Muftern zu billigſten Fabritpretſen. 


Er 


Gitterschwellen und Fundamente 


Zum 1. Juli er. bei hohem Satalr für ein umfangreiches Geſchäft mit größerem Perſoual ein 
und energiſcher 5 


= ER 
gefucht,” 


Referenzen und 


der befähigt ist, den Shef zu betreten. 
Ber Si 


1 292 34 50 55 82 575 613 36 813 34 951 


3856 88033 99 0 216 30 87 49 620.87 71 


! 


ö 8 


99 (3000) 516 771 
662 878 


97 31 (500). 285. 382 415 


4. Klaſſe. 19. Biehumasina, 


204. Ronigt. Preuß. Klaſſenlotterie. 
4. Klaſſe. 91. Ziehungs tag, 11. Mai 1901. Vorm.) 


Nur die Gewinne über 236 Mk. ſind in Parentheſen beigefügt. 
5 (Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. 3.) 

212 32) 491 08 718 949 95 1182 213 69 596 647 
72 778. 856.943 51 600) 2129 6500) 299 347 658 76 
831 6: 3079 46, 3 1 41 6½J1 732 899 814 903 4286 
87 628 © 785 091 (500) 5005 198 298 337 662 716 
50 5 6078 99 279 484 726 851 61 7373 565 710 
8067 280 264 76 90 (3900) 520 9035 107 18 77 (500) 
22 4.0 502.82 660 804 997 (2000 

10937 71 179 245 57 (500) 88 302.3 42 (3000) 
544 40 79% 953 11059 (3000) 377 (1000) 92 (1490) 
447 73 66 (500) 71 75 95 727 45 866 069 12128 88 
251 59 614 30 (500) 718 14 (500) 848 13123 56 98 216 
31 367 418 574 650 917 42 14225 424.512 767 18078 
85 8 351 80 581 873 932 160 6 132 51 225 396 419 
55 (3000) 612 69 74 92 713 810 99 17230 495 532 
95 667 2, 3, 80 802 30 40 89 901 17 26 37 71 18114 
5 61 859 3000) 19008 48 73 302 37 905 
600) 7 

20049 87 170 (500) 213 85 77 403 610 55 718 848 
21130 227 43 442 501 613 917 52 22050 64 (3000) 
76 711 965 72 99 23% (3000) 640 722 73 77.830 
901 (500%) 80 24253 308 453 81 573 653 896 996 
25020 275 322 74 514 34 813 21 85 26236 39 461 
235 48 708 72 810 953 67 72 (1000) 73 27236 41 57 
81 341 653 66 730 97 28027 187 635 96 733 62 903 
(500) 29030 122 (3000) 36 217 67 86 375 506 
(500) 629 932 39 

30052 113 256 300 33 38 02 491 50% 720 999 
31317 421 705 88 844 70 82136 62 97 218 66 488.617 
52 968 (500) 33120 254 343 667 799 867 95 979 84 
34059 26, 333 84 415 47 93 502 91 (500) 773 849 
959 61:62 36042 154 203 (500) 49 31762 424 33 
618 99 794 816 28 984 36097 112 299 678 91 804 
37105 212 665 98 715 (3000) 47 847 79 940 3614 
89 207 81 326 34 473 525 952 39201 311 62 65 (1000) 
542 079 78 760 828 36 (500) 51 953 

40075 181 407 521 688 777 808 912 41007 8:22 
51 60 344 83 502 622 70% (500) 812 60 928 37 42151 
72 271 505 78 730 71 823 968 4319 845 66 47055 
93 117 231 45 65 81 457 525 675 723 77 878 (3000) 
45037 93 99 708 95 886 46188 292 422 83 58 900 
47.82 94 114 71 (1000) 223 382 65099 835 902 48132 
232 37 403 45 553 64 831 992 49007 30 331.48 

59173 507 (1000) 650 733 48 921 48 50 51078 380 
400 96 506 710 819 52003 181 208 327 81 532 (1000) 
70 722 98 802 22 (1000) 99 912 23 63090 483 95 770 
846 62 974 54073 144 60) 508 325 61 496 (500) 573 
773 8:0 3 650.9 90 294 444 70! 883 998 (500) 5638 
81 223 362 565 99 728 803 57 87 87061 175 212 58 
335 418 612 13 86 994 58131 60 255. 442 684 725 50 
964 89 59603 91 282 411.52 65 681 730 42,949 

60004 38 77 437 45 575 680 771 (3000) 823 963 
61040 56 66 123 235 482 513 980 62%6 93 337 409 
642 6 703 G62 60 359 (1000) 64 516 31 79 820 
929 64 01 44 413 639 830 6310/8 450 (1000) 500 6 
623 (500) 54 66580 679 7271 55 80 038 67 92 67069 
(500) 192 209 (00) 54 314 411 36 89 98 926 77 
618 96 357 4/8 541 757 90 803 5 015 69016 88 110 
55 87 (500) 398 692 709 

70115 76 70 207 41 321 56 434 77 510 621 (500) 
86 94 839 912 71016 53 124 375 761 901 6 72124 217 
30% 560 93 636 39 98 957 (500) 73038 430 44 56 614 
770 95 74028 48 103 378 (1000) 506 32 89 637 84 
828 75312 35 606 771 863 940 72 (3000) 76038 100 
77109 07 
13 34 194 974 78040 44 109 284 90 317 581 (500) 
603 19 734 79153 328 (1000) 38 72.784 93 894 940 

80005 30 55 242 311 20 490 538 45 612 8 88 
768 73 951 89 81010 3063 619 731 815 99 82150 330 
515 (10000 67 #92 860 (500) 83034 45 47 203 303 80 
(40% 521 607 20 819 84107 498 578 (30 84 
(3000) 70 927 79 85121 224 (30000 470 579 

6000 98 188 276 90 314 0 52 54 91 562 65 789 867 
916 30 66 72 87046 142 257 36 510 58 637 751.29 

B14 

937 57 68 93 89018 99 250 803 735 857 

90607 12 62 301 40 71 (1000) 455 56% 679 766: 78 
970 91133 633 829 980 92 % 165 231 64 67 462 
93178 79 93 208 338 40 401 94 
94197 206 1177 99 353 (1000) 463 85 
509 21 60 617 735 80 820 97178 95113 51 227 42 
323. (1000) 439 45 753 96 96068 163 404 517 94 732 
23 551 695 836 89 98148 
(1000) 398 440 543 75 652 55 90 99079 10 203 41 
302 27 41 55 (500) 449 532 772 (8000) 94 863 

100017 230 49 530 66 623 866 76 93 101657 (3000) 
77 157 807 40 41 902 6 102085 239 510 72 764 948 
49 103202 333 72 468 510 684 728 962 104129 37 
59 75 80 206 375 542 56 661 (1000) 791 826 27 84 910 
85 105134 (3600) 55 402 501 54 78 93 613 35 
753 8/6 87 919 106096 229 64 357 615 82.751 834 55 
107136 82 258 77 702 826 47 82 108037 120 269 93 

204. Lönigl. Preuß. glam 
11. Mai 1901. (Nachm.) 

Nur die Gewinne über 236 Mt. find in Parentheſen beigefügt. 

(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. l. 3.) 

129 280 548 95 8%2 1134 70 205 23 92 363 418 96 
115 37 4 883 20395 219 311 608 61 799 819 30% 
133 (8000) 97 328 502 4 27 96 615 4011 245 50 454 
(4 596 686 833 961 50 211 395 435 (1000 60 613 
91 703 5 38 (1000) 99 6120 81 7705 246 (1000) 402 
603 66 8061 97 140 482 871 940 9113 (500) 23 255 
345 634 89: (500) 900 

10:01 93 240 43 81 288 542 708 932 94 14060 302 
47 5% (500). 824 907 12005 123 25 3 510 085 760 
818 13001 116 %% 3°5 56 420 4 (8000) 550 6163 
87 786 14946 (3000) 240 63 34 54, 4 688 (1000) 
812 6 80.91 15 95 237 76.82 410 48. (500) 556 80 
763 833 82 940 „6 91 160 4 73 188 300 (500) 13 51 
9 473 88 558 „0. 908 60 17361 6 430-774 944 (00 
18013. 77 105 336 %% 419 59 52% (1000) 708 (500) 
0 19009 235 549 624 76 758 861 969 

20015 114 65 238 311 568 98 6533 98 708 820 948 
211% 203 328 533 624 881 953 22 39 263 400 596 
937 23001 9 457 513 (091 802 23 927 69 241% 264 
650 55 75 825 (1000) 52 25118 337 637 72 826 95 
976 79 26067 131 537 608 16 83 777 815 28 995 
27029 112 271 (3000) 335 95 406 43 577 28014 133 
6 220 437 55 406 29081 296 389 (1000) 915 
2 30422 71 505 710 968 31002 165 287 94 334 584 
774. 32014 37 60 106 (8000) 66 84 345 446 33055 
201 519 609 749 857 61 935 34009 24 45 99% 257 45 
74 75 503 44 613 867 35008 15 75 122 270 90 313 
63 8 448 501 3607 502 42 59 627 75 7.7 90 854 
v4 37007 21 75 (600) 291 (500) 459 594 (3000) 99 
816 36 38183 210 409 29 49 52 529 86 634 702 801 
30) 39088 120 (3000) 653 60 87 920 

„40130 410 646 74 987 91 41062 475 511 65 654 97 
+3 971 42078 212 85 451 637 58 (500) 757 72 848 
42070 94 171 (500) 464 81 582 97 600 50 716 65 Bil 
21 28 88 91 44115 214 22 349 67 464 755 99 904 22 
46082 198 271 (3000) 345 423 676 46013 9 172 
271 (500) 40 74 324 29 49 446 565 80 610 (300%) 80 
79 607 47004 103 244 92 534 46 709 43 90 874 900 
(1000) 48:20 209 76 82 710 807 911 19 21 59 490.8 
20 182 507 8 (3000) 73 876 920 (83006) 

50058 269 452 94 521 667 741 810 88 977 61061 
461 81 225 403 603 49 50 85 723 62029 265 70 363 
703 808 (00) 913 53047 74 99 112 161 86 515 660 
926 81 54105 46 87 572 55054 76 103 4 61 219 388 
411 77 80 88 505 48 59 76 609 56038 112 47 76 (500) 
260 (500) 84 415 561 87 742 878 949 72 57071 121 
206 313 470 817 64 58079 205 38 (500) 703 806 
7 (8000) 33 960 86 59038 59 123 92 301 401 21 72 
741 801 (500) 948 

60025 119 37 88 330 42 491 907 61062 80 173 91 
344 92 408 30 (1000) 603 43 (3000) 719 72 78 62210 
330 93 415 (500) 36 660 (1100) 63159 208 601 741 
(1000) 809 40 84006 
65064 325 92 (1000) 96 600 (1000) 750 8 949 66208 
333 80 491 613 42 796 958 67006 55 138 208 42 68 
75 95 300 4 420 69 78 564 95 767 817 88. 68004 27 
262 317 434 522 613 20 745 817 73 69019 187 253 
349 67 85 413 745 827 37 70 91 993 

70070 195 427 546 644 60 65 718 73 (1000) 894 97 
71 90 296 (1000) 477 896 72045 101 489 627 761 71 
97 809 73511 772 823 51 95 96 66 74065 92 121 
248 384 90 573 654 764 963 75075 119 61 73 76 309 
506 607 808 44 40 941 776087 (3000) 165 279 01 
460 6°8 71 903 72 770 9 104 258 39, 508 741 882 85 
782% (3000) 331 56 512 752 835 79030 421 74 83 
96 516 18 705 12 45 994 

80037 123 208 510 693 715 18 74 812 970 81050 
(3000) 84 129 31 53 66 337 566 664 82 940 82055 
v3 141 61 70 258 354 446 758 820 (5000) 1 950 63 
83024 67 168 391 508 629 774 826 27 971 (5000) 82 
8403 58 116 59 247 309 67 (500) 459 63 66 78 655 
705 862 998 88041 45 142 6/ 86 383 775 817 76 
86234 (1000) 30 81 87 570 77 654 (6000) 911 
87036 151 276 368 77 479 (3000) 601. 83 88 6% 78 
450 515 706 31 58 801 40 8. 920 89038 104 (1000) 
68 237 362 95 476 578 612 29 804 65 (1 76 969 

90044 127 84 384 92 530 780 98 846 91122 65 379 
556 601 976 92128 259 33 621 857 93023 211 (500) 
467 69 734 818 31 63 924 9408 237 305 97 476 518 
74 632 762 922 95022 69 142 336 478 595 608 706 32 
61 867 96166 233 323 527 55 608 41 922 45 84 
97079 320 84 439 55 506 71 72 784 91 (1000) 837 950 
98063 132 207 422 78 518 68 731 41 74 820 47 99238 
35 85 773 856 923 86 93 

10057 70 81 414 68 69 645 962 101083 110 377 
550 944 102114 (3000) 43 51 283 486 548 630 758 63 
849 901 5 103093 27 207 68 83 95 99 392 499 774 832 
73 992 104082 147 55,98 230 48 494.538 77 830 900 
105032 177 375 556 79 95 895 904 39 96 106006 66 
142 69 331 541 611 775 860 981 107089 138 271 338 
44 47 504 (1000) 818 108247 361 507 641 55 851 
109013 114 233 38 372 524 50 724 844 87 


Soolbad Sulza i. Th. 


(post- und Eisenbahnstation Stadtsulza der 
Thüringer Staatsbahn). 


— —— — — — 


283 400 576 738 84 955 


1 


(600) 97 485 622 47 61 706 67 93 - 
92255 ne 906 109069 148-287 
29 97 245 470 520 743 111231 80 301 461 573 
( 772 877 949 112085 230 54 320 40 497. 589.954 
113116 227 40 (10005 315 38 407 23 512 18 „ 
643 65 727 (500) 34 98 825 64 77 920 ge 
335 90 708.09 11887 479.530 72 674 721 61 80 (500) 
805°33 43 116359 472 80 589 735 48 808 90 117 
110 42 71 (10000 211 493 723 82 812 48 935 79 11 
60 95 162 251 490 525 69.839 40 119067 283 387 434 
(500) 67 650 770 35 60 84 924 30 
120007 (1000) 57 435 47 692 713 819 996 
121280 308 97 494 673 730 919 122005 293 
507 88 704 851 84 123260 301 7 510 714 78 
357 65 627 718 808 (500) 901. 185021 215 35 432 4 
82 594 718 (500) 963 126220 319 472 637 712 854 
127501 82 6'3 770 97 976 128174 402 84 596 623 
53 793 95 (00 919 120557 227 662 823 987 91 
130037 05 313 70 758 36 (1000) 181297 328 421 524 
647 836 910 53 182178 309 680 723 28 20 824 93 908 
133006 78 164 79 273 407 19:501 678 717 849 184059 
14 256 426 81 522 934 135000 277 583 815 44 
8 TAG, 2 759 828 59 944 13705665 107 
3 237 37 654 929 1380 5 f 2 
139073 170 771 903 29 138010 186 341 628 82 999 
140099 510 629 866 (500) 906 141159 260 492 
32 7:7 81 899 999 148 20 543 — 816 143021 — 
240 94 382 453 593 640 52 51 737 868 977 144171 210 
(50000) 466 565 631 97 833 915 26 88 115045 139 
81 308 15 538 40 998 146082 384 433 570 (5000) 781 
88 147032 558 748 835 85 (1000) 922 63 148262 307 
407 69 500 617 22 868 70 980 149117 81 220 439 500 
33 789 807 961 
150154 (500) 381 439 529 580 23 34 952 181014 156 
96 212-314 452 65 67 768 806 18238 43 414 553 
153110 231 69 457 (3000) 594 663 97 762 934 51 91 
(00% 154070 280 334 (500) 86 522 721 72 902 11 76 
155167 68 460 81 916 83 91 (3000) 156035 133 68 
286 327 744 90 813 157049 113 64 94 314 470 903 9 
5 121 215 601 818 099 159049 62 81 421 502 
724 67 885 
160051 (0 264 316 (500) 754 61 839 43 930 37 86 
161117 92 229 70 333 46 428 810 62 929 162035 120 
93 275 399 540 66 610 163129 393 486 539 83.632 98 
758.203. 184 58 515 48 775 86 828 58 64 926 93 
135144 53 71 85 463 629 166127 58 305 655 709 
167166 232 364 (1000) 683 87 759 860 9 8 (1000) 61 
(500) 168088 138 294 362 596 971 169171 291 337 
67 819 51 86 700 829 
178999 174 201 (3000) 25 69 300 668 767 80 971 
96 171074 106 (1000) 10 342 647 172150 355 416 
10007 44 52 89 6/2 30 732 957 64 73 173023 57 
1 387779 817 17453 200 348 405 21 52 724 821 
23 39 932 86 178146 402 641 52 59 90 176351 405 
82 591 67% 700 844 177245 303 18 (1000) 449 595 761 
890 T8706 286 925 5% 179010 52 283 581 790 98 853 
180151 276 300 513 608 72137 181039 64 479 
182032 370 432 781 594 734 35 13 991 
183098 101 58 256 408 16 628 51 943 84160 2 
110 05 2000) 32 42 59 62 711 975 185053 171 
241 46 398 593 649 751 999 188106 219 567 648 
000) 98 766 97 98 868 914 63 187055 148 521 
600 13 802 188265 (500) 406 684 901 44 189036 50 
78 150 310 600 742 
190192 207 96 375 88 89 645 786 830 191087 262 
359 473 588 92 615 (160% 27 826 ) 192085 213 
66 302 419 48 677 754 805 37 960 193071 140 67 258 
491 508 710 822 (1000) 51 89 194033 69 181 92 (200 
212 85 416 20 608 40 45 710 96 (1000) 833 
4 53 905 12 105288 378 59 52 606 823 06 1 
80 335 37 460 774 (10000) 893 933 7% 197087 172 
381 402 626 718 28 (1000) 48 854 10800 86 92 276 
323 456 597 617 98 719.827 199045 247 428 92 518 64 


66: 749 898 N 
200140 231 864 923 84 201004 119 238 368 445 
796 951 +3 84 97 202049 149 67 529 77 784 839 44 


003 99 208046 70 10 300 756 920 204049 60 86 87 
152.330.649 882 577 208281 93 95 362 617 78 85 9% 
706 81 80 84 57 20624 50 61 330 432 79 509 17 74 
730 45 861 903 207011 16 16 176 218 470 620 757 
— (500) 208017 22 332 585 884 209109 258 541 

210035 37 146 94 (500) 320 84 402 501 600 19 748 
8.8 904 211023 42 (500) 166 (500) 242 46 305 30 89 
471 97 643 745 842 212070 985 355 87 480 (1000) 507 
618 38 67 213214 22 40 453 787 917 214% 102 41 
73 05 273 318 64 419 55 (500 64 517 70 216014 60 
132 266 363 661 72 915 (1000) 216022 54 101 21 555 
77 651 52 78 782 841 031 217034. 460 65 505 31 4 
603 752 2180 0 131 (8000) 320 77 442 73 98 543 679 
866 986 219029 142 85 333 42 450 564 91 (500) 687 
860 85 914 

220125 294 389 540 663 957 221034 169 203 82 68 
314 23 432 539 88 626 29 804 (500) 6 81 222261 510 
602 3 4 8 (500) 52 (500) 741 85 80 910. 293026 3 
452 520 712 9 848 61 77 81 908 (500) 10 60 
385 97 418 68 81 718 73 906 32 79 
— —— ERBE BE A ——-—— 
11009 98 211 624 700 64 gag 83 10 47. 
90, 41 (500) 1120 %% 61 2% 8 55% 15000) Biss 
78 947 118127 276 392 06 492 8 0 61 0.9 1141144 
(500) 232 13 67 413 17 75 94 517.745 806 6 16% 
(1000) 431 600 787 11012 70 86 241 567 8 
(300%) 82 117020 354 537 601 54 828 087 148068 
17% 8) 230 50 343 658 88 773 932 119137035 19 63400 

120 9 268 588 89 94 533 71 90 667 81 833 
12103 35 96 224 57 88 348 51 88 459 540 850 51 
70 956 122117 42 9 289 336 74 638 123017 159 
442 577 705 6 75 96 867 924 45 124226 51 310 
437 56 622 34 00 888 125003 144 298 301 (6500) 
49: 598 627 8%0 914 126004 130 266 88 442 66 59 
82 808 47 76 127023 70 158 272 90 348 952 @ 
5 342 627 75 743 929 129 63 260 85 435 7 

914 

130050 59 77 (500) 210 681 891 191143 390 674 
500) 814 132011 257 (100 401 (500) 877 82 914 

3023 109 211 79 408 535 651 860 70 (10000 134092 
135 300 42 77 425 mW 610 48 729 74 888 927 
135182 413.592 748 922 136053 10 7 342 403 70 
6% (30% 716 861 (1000) 63 75 98 975 137000 109 389 
424 754 850 138062 480 4% 60 (500) 531 75 622 57 
835 TI 901 149108 290 351 40% 60 630 7 75 
140125 286 351 44! 61 74 646 757 141147 (500) 274 
368 584 679 82 881 142013 56 91 205 70 357 453 50) 
515 41 74 330 36 57 90% 0 63 67 143126 209 (1 
513 786 818 974 70 144128 77 201 88 526 60 87 
958 148013 73 877 402 37 612 761 970 146 20 142 
85 0 35 811 69 96 90 14706 444 577 92 833 959 
89 148172 201 31 74 311 917.48 88 149% 334 434 
642 7 0 54 83 97 90 

150209 351 89 557 (3000) 630 42 735 833 72 962 
1510.8 257 319 (3000) 448 559 622 744 152037 209 
396 428 731 74 25 60 163 04 7 14 47 72 % 503 31 
43 652 53 894 922 184153 275 304 650 81 783 807 
155232: 964 68 96 156477 700 03 812 96 910 46 
157040 91 110 275 87 397 478 566 76 7086 830 939 
158007 26 303 58 571 89 796.807 Y16 159018 151 MM 
(500) 307 72 

160 06 502 619 720 79 95 161032 189 251 6 
422 44 504 98 162006 209 589 612 834 03 31 80 
163179 216 335 94 521 24 631 876 967 164008 65 
246 345 405 96 555 94 645 01 73 94 (1000) 782 847 
(1000) 958 65 88 165047 342 (600) 400 619 5 729 
(500) 940 166802 31 167055 437 576 611 168205 
02 31 469 507 628 47 5% 767 (500) 877 169087 105 
(8000) 62 67 81 271 (500) 480 (500) 521 8000) 3 
34 6 771 870 965 80 86 

170167 234 511 700 842 171077 124 467 508 9 70 
78 475 918 172019 37 47 316 485 599 779 (1000) 
863 173199 248 4% 95 501 937 174138 201 6 
102 47 84 667 72 767 178029 491 573 (600) 787 
949 176026 472 593 690 916 80 177070 741 56 923 
178007 44 (500) 244 99 (ö 392 438 42 (1000) 8% 
75 A. 856 926 179961 128 216 76 420 56 685 777 
78 833 

180016 247 315 484 733 808 (3000) 46 911-1 
181073 107 45 522 50 67 182041 340 424 82 550 724 
54 (10000) 83 96 906 1 183051 202 3 341 435 538 
640 „00 80 802 184006 47 (50% 103 81 223 351 64 
89 413 54 68 519 638 865 8 (3000) 94 910 (8% 
14 185354 520 707 31 821 186005 26 240 Sn « 
61 600 59 63.718 64 823 91 187003 75 211 419 752 
861667 188100 (500) 12 1% 39 83 632 970 189108 
98 (00) 215 79 90 668 80 54 

190070 247 5,2 (500) 848 87 191074 165 67 341 
46 72 418 507 914 192138 508 84 83 988 193261 
484 515 29 690 43 194206 34 (500) 50 69 87 546 
96 927 46 84 198016 4 78 122 49 308 16 58 41 74 
633 924 65 196091 316 27 63 459 713 20 19704 
76 107 250 (1000) 77 373 1 426 84 543 500% 43 74 
726 982 158115 582 423 708 801 11 95 97 911 199974 
407 60 570 1118 20 701 35 

200186 345 54 697 20100 241 584 665 95 716 
810 31 50 9% 202034 90 132 66 20 635 712 32 877 
901 39 203050 52 121 227 445 57 643 68 799 
204009 56 214 439 84 638 710 824 918 208125 260 
38 526 700 12 996 206169 204 385 414 0% 54 
207249 76 321 543 680 758 000 98 208240 4360 
46, 599 643 47 64 855 209019 (1000) 156 90 233.48 


| 530.85 68 

2101 138 312 598 211003 14 311. 090 706 0 
212% 55 64 201 42 487 56 73 76 704 54 * 
900 14 213309 53 72 40 543 4 633 816 214 2070 
485 591 714 21 976 60 21616 708 87/04 216043 — 
58 814 58 97 4% 6386 74. 32 968 2170 154 95 
413 522 23 867 914 5 218 08 17 9, 225 510 973000 
730 895 021 91 21904 80 82 14 75 258 564 (SM 
725 30 66 86 (3000) 8 867 71 907 35 

220 2% 92 367 70 448 506 625 771 868. 221020 0 


Gewiunrade verolleben: 1 Gew. a 
N Ml. 20 a 3000 Mf. 5 a 1000 Mt. 36 4 80 
Eröffnung der Saison am 1. 
Prospekte ud Auskunft dt 
Badelirzte Sanitäter. 1. * 
Laber und die Badedirektion- 


